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Jahreshauptversammlung
des WMTV 2009

Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des WMTV fand am 20. März 2009
im Jahnsaal unserer Turnhalle statt.

Der 1.Vorsitzende Gregor Huckschlag
eröffnete die Versammlung und be-
grüßte die Anwesenden, insbesondere
unsere Ehrenmitglieder und den frühe-
ren Vorsteher der Bezirksvertretung
Wald, Herrn Hans-Werner Gabriel.

Anschließend gedachte die Versamm-
lung der verstorbenen Mitglieder des
vergangenen Jahres.

Danach gaben die Ressortleiter ihren
Bericht für die einzelnen Bereiche.

Ressort Sport:
Da die Ressortleiterin Karin Materne-
Lindemeyer erkrankt war, erläuterte
Andreas Lukosch die vielen Aktionen,
welche im Jahre 2008 stattgefunden
haben.
Hierbei hob er besonders die Fechttur-
niere im Degen  und das Großfeld-
Handball-Turnier im Stadion hervor,
welche vom WMTV ausgerichtet wur-
den. Desweiteren nahm der WMTV an
vielen Veranstaltungen teil. An den
Solinger Tanztagen war der WMTV mit
vielen Tanzgruppen beteiligt. Bei der
Sportabzeichenaktion konnte der WMTV
wieder den 1. Platz erringen.
Für das Jahr 2009 kündigte er die
bereits geplanten Ereignisse an, so u.a.
die Kinderfreizeit vom 27.-31.07.2009,
das Tenniscamp für Kinder u.v.m.
Wiederum nahm der WMTV mit einigen
Gruppen am Solinger Karnevalszug
2009 teil.
Auch an der 6. Solinger Sport- und
Freizeitmesse ist der WMTV wieder mit
einem repräsentativen Stand vertreten.
Weiterhin berichtete er über neue Sport-
gruppen, die im Jahre 2008 unser An-
gebot vergrößerten.

Ressort Personal:
Ressortleiter Andreas Lukosch stellte
die neuen Übungsleiter vor, welche im
Jahre 2008 unseren Mitarbeiterstab er-
weiterten.
Dies waren:
Christian Bendias, Basketball
Detlef Ebner, Breitensport
Heike Helfen, Fitness-Studio
Manuela Hoppe, Kinderturnen
Jennifer Handt, Badminton
Christian Prelcec, Badminton
Christoph Kürten, Badminton
Azza El-Afany, Fitness-Studio
Wilfried Schenk, Aikido
Michael Naber, Modern Arnis
Gisela Schell, Reha-Koronar
Ulla Micka-Schmitz, Reha-Koronar
Andreas Lukosch, Reha-Neurologie
Rebecca Harnisch, Leichtathletik

Weiterhin berichtete er über die vergan-
genen und geplanten Ausbildungs-
maßnahmen für Übungsleiter und Hel-
fer.

Ressort Verwaltung:
Ressortleiter Markus Adams berichtete
anhand einiger Graf iken über die
Mitgl iederentwicklung des Vereins.
Hierbei zeigte sich, dass die Mitglieder-
zahl wiederum gesteigert werden konn-
te.
Er er läuterte, dass ein Mitgl ieder-
rückgang nur noch in der Abteilung Ten-
nis zu verzeichnen war, wogegen die
anderen Abteilungen im Gegensatz zum
Vorjahr wieder Zuwächse zu verzeich-
nen hatten.
Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit berich-
tete er, dass neben der Vereinszeitung
auch mögliche Aktionen genutzt werden,
um den WMTV in der Öffentlichkeit be-
kannt zu machen. So war auch der
WMTV wieder auf der 5. Solinger Sport-
und Freizeitmesse vertreten. Auch auf
dem Walder Pfingstfest wird der WMTV
2009 mit einem Stand dabei sein.



Ressort Finanzen:
Ressortleiter Gregor Huckschlag stell-
te die Einnahmen und Ausgaben des
Vereins und die Bilanz anhand von Ta-
bellen auf der Projektionswand vor. Er
erläuterte einige Positionen und konn-
te berichten, dass die Rücklagen für
zukünftige Instandsetzungen unserer
Immobilie Fitness- und Gesundheits-
studio sowie der Gymnastikhalle erhöht
werden konnte. Leider haben wir immer
noch erhebliche Beitragsrückstände,
welche manchmal erst durch einen
Mahnbescheid eingetrieben werden
können.

Anschließend gaben die Kassenprüfer
ihren Bericht. Siegfried Becker und
Sabine Lukosch hatten die Kasse des
WMTV geprüft. Siegfried Becker be-
scheinigte dem Vorstand eine solide
und akkurate Kassen- und Geschäfts-
führung. Er beantragte die Entlastung
des Vorstandes, die einstimmig erteilt
wurde.

Vor den anschließenden Wahlen be-
dankte sich Gregor Huckschlag bei al-
len Vorstandsmitgliedern für ihre ehren-
amtliche Tätigkeit. Er hob hervor, dass
eine gute Zusammenarbeit und ein har-
monisches Miteinander die Arbeit im
Jahre 2008 geprägt hat. Bei dieser
Crew macht es Spaß, für den Verein und
dessen Mitglieder ehrenamtlich zu ar-
beiten.
Erfreulicherweise konnten
wir für den  Ressortleiter
Finanzen Rolf Fischer vor-
schlagen, der seit 3/4 Jahr
berei ts mit  Gregor
Huckschlag die Finanz-
geschäfte des Vereins be-
arbeitet hat. Rolf Fischer
wurde einst immig ge-
wählt.
Weiterhin mussten in die-
sem Jahr die  Abteilungs-
leiter/innen gewählt bzw.
bestätigt werden. Hier er-
gab sich nur eine Ände-
rung in der Abteilung Bas-
ketball, wo  Georg Erntges
wieder die Abtei lungs-
leitung übernahm und in
der Abtei lung Handbal l

löste Ronald Schwarz den bisherigen
Abteilungsleiter Peter Dreßler ab.
Als neuer 2. Kassenprüfer wurde Peter
Kortenbach vorgeschlagen und einstim-
mig gewählt .  Er wird mit  Sabine
Lukosch die nächste Kassenprüfung
vornehmen.
Vom Vorstand des WMTV lagen einige
Anträge vor, welche vom 1. Vorsitzen-
den Gregor Huckschlag vorgetragen
und erläutert wurden.
Es wurden die folgende Beschlüsse mit
großer Mehrheit gefasst:
1. Für die Erweiterung des Fitness-Stu-
dios und Errichtung von Gymnastik-
hallen sollen Rücklagen gebildet und
die erforderlichen Planungen durchge-
führt werden.
Antrag für die Durchführung und Finan-
zierung der Maßnahme erfolgt auf der
nächsten Hauptversammlung.
2. Für die Instandsetzung unseres Res-
taurants können 0,50 € je monatlicher
Beitrag/Mitglied eingesetzt werden.
3. Beschluss über die Fusion zum
01.07.2009 des Vereins DJK-Vogelsang
mit dem WMTV.
4. Der monatliche Vereinsbeitrag wird
zum 01.07.2009 um 1,50 Euro und zum
01.01.2011 um 1,00 Euro angehoben.
Desweiteren wurde beschlossen, dass
die Hallennutzungsgebühr auch für Mit-
glieder der Tennisabteilung und des
Fitness-Studios gelten.
(siehe auch nachfolgende neue
Beitragstabelle).

Einige unserer Jubilare ab 2.v.l.:
Klaus Kickert (60), Edith Linke (25), Elmar Gorski (25)



Auch in diesem Jahr konnten wieder
einige Mitgl ieder für langjähr ige
Vereinszugehörigkeit geehrt werden.
60 Jahre Mitglied ist Klaus Kickert.
50 Jahre sind Hans Ehlenbeck und
Gerda Langenberg im WMTV.
25 Jahre  gehören dem Verein an
Elmar Gorski ,  Margret Hül lstrunk,
Marlies Melchior, Edith Linke, Frank
Baehr und Doris Allgayer.
Auch an dieser Stelle nochmals herzli-
chen Glückwunsch allen Jubilaren.

Für den besonderen Einsatz im Ehren-
amt und die unermütliche Tätigkeit für
das Sportabzeichen wurden Brunhild
und Karl-Heinz Schlieker mit der Ur-
kunde des Land-NRW und dem
Landessportbund NRW gewürdigt und
geehrt, welche von Andreas Lukosch
überreicht wurde.

Der Vorsitzende des Turnverband Nie-
derberg Klaus Hinger ehrte mit der
Ehrennadel des Deutschen Turner-
bundes Gregor Huckschlag für seine
besonderen Verdienste im Wald-
Merscheider Turnverein.

Unter Punkt Verschiedenes machte
Gregor Huckschlag nochmal aufmerk-
sam auf die anstehenden Aktionen. So
auf die 6. Solinger Sport- und Freizeit-
messe am 25./26.04.2009 im Stadtthe-
ater, wo der WMTV auch Aussteller ist,
und auf das Walder Pfingstfest, wo der
WMTV mit einem Stand vertreten sein
wird.

Gregor Huckschlag bedankte sich noch-
mals bei den Teilnehmern für ihr Er-
scheinen und beendete die Jahres-
hauptversammlung 2009.

Gregor Huckschlag

http://www.wmtv.de
unsere Homepage gibt Auskunft über alles, was man vom
Wald-Merscheider Turnverein 1861 e.V.

wissen will.



Beschluss zur Beitragsänderung
auf der Jahreshauptversammlung des WMTV am 20.03.09

Anhebung der Vereinsbeiträge
zum 01.07.2009 um 1,50 Euro / Monat
zum 01.01.2011 um 1,00 Euro / Monat

Hiermit ergibt sich ab 01.07.2009 folgende neue Beitragsordnung:

Erwachsene 9,50 Euro / Monat
Ehepaare 16,00 Euro / Monat
1. Kind 6,50 Euro / Monat
2. Kind 4,50 Euro / Monat
ab 3. Kind beitragsfrei
passiv 5,00 Euro / Monat

Die Hallennutzungsgebühr bleibt mit 1,- Euro / Monat für Erwachsene
und 0,50 Euro / Monat für Kinder bestehen, wird jedoch auch auf die
Mitglieder der Tennisabteilung und des Fitnessstudios ausgedehnt, da
auch hierfür Gebühren und Unterhaltungskosten anfallen.

Die Beiträge für Kurzzeitmitgliedschaften ändern sich wie folgt:

Erwachsene 4,00 Euro / Übungseinheit
Kinder 3,00 Euro / Übungseinheit
Eltern-Kind-Gruppen 4,50 Euro / Übungseinheit

für das Kind  3,00  Euro / Übungseinheit
für das Elternteil 1,50  Euro / Übungseinheit

In Sondergruppen werden evt. Zusatzgebühren erhoben.
Für die Abteilungen Badminton, Basketball, Fechten, Fitness-Studio,
Handball, Rugby, Tai Chi,  Tennis und die Kampfsportgruppen werden
(wie bisher) zusätzliche Abteilungsbeiträge erhoben.







WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, 42719 Solingen, Tel. 0212-318597

Sie sind ein kreativer Mensch?
Sie verstehen es, Sprache als Mittel einzusetzen?
Sie arbeiten gern in einem eingespielten, jungen,
dynamischen und erfolgreichen Team?

Dann sind Sie unser Mann bzw. unsere Frau !

Der WMTV sucht dringend jemanden zur Verstärkung des Teams, der/die den

Aufgabenbereich Öffentlichkeitsarbeit
übernimmt oder erlernen möchte.

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.
+ Aufbau und Pflege von Presseverteilern,
+ das Verfassen von Pressemitteilungen, -berichten und -einladungen,
+ das Verfassen redaktioneller Beiträge für die WMTV-Vereinspublikationen,
+ die Mitwirkung an Werbe- und Marketingstrategien des Vereins.

Erst einmal interessiert?

Schonmal super, dann tragen Sie doch hier einfach ‘mal Ihren Namen ein:

..........................................................., Referent Öffentlichkeitsarbeit im WMTV

Na, wie sieht das aus?
Können Sie sich damit anfreunden?

Dann bitte ganz schnell melden!

Andreas Lukosch, 2. Vorsitzender
lukosch@wmtv.de
Tel. 0177 - 5843012

Wir freuen uns auf Sie !



Sport- und Freizeitmesse

Am 25.04.2009 war es wieder soweit.
Für zwei Tage eröffnete die Sport- und
Freizeitmesse ihre Pforten.
Natürlich war auch wieder der WMTV
als Aussteller mit dabei. Bereits Frei-
tag war der große Arbeitstag, wo der
Messestand aufgebaut werden muss-
te. Bereits um 9 Uhr trafen sich die frei-
wi l l igen Helfer Jutta Dein, Sabina
Huckschlag, Markus Adams, Georg
Erntges, Andreas Lukosch, Rolf Fischer
und Gregor Huckschlag an dem Seiten-
eingang des Theaters. Andreas kam
pünktlich mit dem Transporter, in dem
wir am Vorabend unser Messezubehör
verladen hatten. Als eingespiel tes
Team schafften wir es auch zügig, dem
Messestand das Gesicht des WMTV zu
verleihen. So konnten wir dann am spä-
ten Mittag zufrieden auf unser Werk bli-
cken.

Messestand des WMTV

Samstag ging es dann los. Um 9 Uhr
traf sich die erste Standbesatzung, um
die letzten Handgriffe zu erledigen.
Um 10 Uhr rief dann Herr Assé vom
Hallenmanagment in die Eingangs-
halle, wo bei einem Glas Sekt von un-
serem Oberbürgermeister Franz Haug
die Messe eröffnet wurde.

Und schon kamen die ersten Besucher.
Auf unserem WMTV-Stand fanden
stündlich Vorführungen statt. Hierdurch
war unser Stand auch häufig umlagert
von vielen Zuschauern. Auch das Inter-
esse an unseren Sportangeboten war
sehr groß. Durch unser breit gefächer-
tes Angebot war für die meisten eine
Möglichkeit vorhanden, an unserem
Sportbetrieb teilzunehmen. Sicherlich
werden wir den einen oder anderen in
unseren Sportgruppen begrüßen kön-
nen.



Der WMTV-Frosch in Aktion

Auch diesmal hatten wir uns wieder ei-
nen besonderen Werbe-Gag ausge-
dacht. Andreas hatte die Idee, dass je-
mand in einem Froschkostüm mit
XXXXL-WMTV-T-Shirt durch die Hallen
hüpft bzw. zu läuft und Werbezettel ver-
teilt. Da er die Idee hatte blieb die Aus-
führung allerdings auch an ihm hängen.
Er hat es aber wirklich toll gemacht
(und ordentlich unter dem Kostüm ge-
schwitzt). Modern Arnis

Die Fechter waren unermüdlich, selbst der Frosch musste daran glauben



Ballett mit Inge Thomé und Karin Nöcker

Kindertanz mit Gabi Büdenbender Kindertanz  mit Regina Mielchen

Gruppe "Fitness pur für Jedermann" mit Rainer Müller

Tai-Chi mit Andreas Lukosch Schnurrrad für die Kinder



Leider war am Samstag der Zulauf an
Besuchern nicht so groß wie erwartet,
lag wohl auch an dem schönen Wetter.
Dafür füllte sich aber am Sonntag der
Saal zusehens. Auch unsere Vorführun-
gen fanden wieder großen Anklang.

Folgende Gruppen haben sich, z.T.
mehrfach, daran beteiligt:
Degenfechter, Säbelfechter, Modern
Arnis, Kindertanzgruppen, Ballett, Fit-
ness-pur für Jedermann, Tai-Chi.
Wir danken allen Gruppen und deren
Verantwortlichen für ihre Bereitschaft
und ihren Einsatz.
Für die Kinder hatte der WMTV-Stand
aber auch immer was zu bieten. An ei-
nem Schnurrrad konnte sie ihr Glück
versuchen und einen Preis gewinnen.
Heiß begehrt war ein kleiner Turnschuh
als Schlüsselanhänger.

Ja und dann ging auch dieser Tag lang-
sam zu Ende. Um 18 Uhr war aber für
die Standbesatzung noch nicht
Schluss. Jetzt hieß es abbauen, alles
in den Transporter schaffen und ab zur
WMTV-Turnhalle.
Dort wurde noch ausgeladen und die
Sport- und Freizeitmesse mit einem
kühlen Bierchen beendet.

Gregor Huckschlag

Jutta auf dem Segway Flexi-Bar mit Jutta Dein Beim Aufbau



Boule
1. Liga-Spiel

Es war endlich so weit: Das erste Liga-
Spiel  am 19.04.2009 stand in
Wuppertal-Elberfeld an.  Unsere Mann-
schaft, bestehend aus Marlies, Bärbel,
Heidemarie, Friedrich, Wilfried, Günter,
Lutz und Egmont meldete sich pünkt-
lich bei der Turnierleitung an. Bei an-
fangs kühlem, aber gegen Mittag immer
sonnigerem Wetter begannen die Spiele

um 9:30 Uhr. 6 Mannschaften waren ver-
treten und es wurde in vier Runden ge-
spielt, wobei man in jeder Runde ge-
gen einen anderen Verein antrat. In der
ersten Runde stand es dann 2:1 für uns,
die zweite Runde endete 1:2 und die
Runden drei und vier konnten wir wieder
mit jeweils 2:1 Siegen für uns verbu-
chen. Mit 7:5 Spielen erreichten wir
dann den zweiten Platz in der End-
wertung.

Immer mehr Frauen finden sich bei den
Spielen ein, was dem Ganzen einen
frühlingshaften Anstrich gibt – und die
Damen sind schon tei ls spiel-
entscheidend im Einsatz, auch bei uns!
Gut und hartnäckig! Nebenbei auch

noch teilweise schön! Was äußerst
gefährlich werden kann: Sieht ein Mann
eine schöne Frau neben sich als
Gegnerin, reicht er ihr eventuell die Ku-
gel, die ihn zu Grunde richtet! Dabei
sollte der Boule-Spieler ein „Geier“ sein!
„Wenn einer humpelt, dann legt man
seine Kugeln möglichst so, dass er

nicht mehr humpelt - sondern nur noch
kriechen kann“!

Zum Glück wird das nicht immer so bier-
ernst genommen: Die Bewirtung war
gut, das Miteinander ließ auch nichts
zu wünschen übrig und angenehm viel
auf, dass erst nach den Spielen hier
und da ein Siegertröpfchen auf den Er-
folg getrunken wurde!
Ein gelungener Auftakt und ein zwei-
ter Platz l ieß unsere Truppe be-
schwingt nach Hause fahren und dem
24.05. im Ittertal schon jetzt entgegen-
fiebern – denn da wird zum zweiten
Spieltag angetreten.

Egmont Holtz

 



Ballsport

Prellball
Mit dem Frühling kommt die Sonne,
aber für uns Prellballer eine lange Pau-
se und zwar bis in den späten Herbst.
Tut bestimmt einigen unseres Alters gut
(siehe Durschnittsalter?), ist aber auch
schädlich, denn alles was älter ist ros-
tet auch schneller.
Daher sol l ten wir  sehen, dass
zumindest alle angebotenen Einla-
dungs- bzw. Freundschaftsturniere von
uns besucht werden. Natürlich passen
Einladungen wie Wien nicht in unser
Konzept.
Vier Einladungen hatten wir bisher, wo-
von zwei wahr genommen wurden.
Bei den Abgesagten war natürlich Wien
aber auch Buschhütten, an dem wir
mangels ausreichender Spieler nicht
teilnehmen konnten.
Zurzeit liegen meines Wissens keine
weiteren Einladungen vor, was natür-
lich auch durch das anstehende Deut-
sche Turnfest mit verursacht wird.
Das Turnfest ist immer ein ziemlicher
Aufwand und nicht ganz billig, wo die
meisten eine ganze Woche vor Ort blei-
ben. Da überlegt sich mancher Spieler
nochmal ein Wochenende dem Prell-
ball zu opfern.
Die Vereine bekommen auch Schwie-
rigkeiten. Erstens wegen der Termine
und Zweitens wegen der Kosten.
Wollen wir hoffen, dass vor dem Aus-
f lug nach dem Norden ins schöne
Wangerland, noch andere Einladungen
uns erreichen.

Ballspiel
Unsere Ballspielgruppen haben mit
dem Nachwuchs keine Schwierigkei-
ten.
Gott sei Dank gibt es immer noch genug
Kinder, entgegen der bundesweiten
Statistik, die Interesse am Spiel mit dem
Ball im WMTV haben.
Vor allem muss ich hier noch einmal
erwähnen, in den Gruppen von
Susanne Bender und Stefan Mertens

wird nicht nur Hallenfußball oder Brenn-
ball gespielt sondern in den Übungs-
stunden wird der Ball in allen Größen
und Gewichten als Sportgerät den Kin-
dern vorgestellt und in unterschiedli-
chen Spielen der Umgang mit solchen
geübt.
Ein Ball dient nicht nur zum treten, er ist
das meist genutzte Sportgerät für die
unterschiedlichsten Sportarten.

Volleyball
Die vergangene Saison ging für die
Volleyballmädchen auf einem vertret-
barem Tabellenplatz zu Ende.
Aller Anfang ist schwer und man kann
nicht alles an einem Tag erreichen.
Leider haben uns einige der Mädchen
verlassen und so können wir  zur
nächsten Saison nur eine Mannschaft
melden.
Die Trainingsmöglichkeiten haben sich
leider immer noch nicht verbessert. Ein
großes Handicap für eine junge Mann-
schaft.
Potential und auch der Wille ist vorhan-
den. Das machen der fünfte und sechste
Platz in der letzten Meisterschaft deut-
lich.
Es ist mir eigentlich unerklärlich wieso
in der ÜL- und Trainerbranche so weni-
ge ausgebildete Volley- und Basketball-
Trainer auf dem Markt vorhanden sind.
Es ist, nach meiner bescheidenen Mei-
nung, eine erstrebenswerte Sache, jun-
ge Menschen auszubilden und mit ih-
nen die errungenen Erfolge zu feiern.
Zudem wird heute eine solche Tätig-
keit von den Vereinen schon nicht mehr
unerheblich entlohnt.
Wir arbeiten weiter an der Trainerfrage
und werden sie auch in absehbarer Zeit
meistern.

Immer in die Zukunft blicken,
euer Georg Erntges



Die Tabellenplätze am Ende der Sai-
son geben nicht das wirkliche Können
unserer Mannschaften wieder.
Da aber in der Bezirksklasse und Kreis-
klasse der Zweite schon keine reelle
Chance zum Aufstieg in eine höhere
Klasse mehr hat, war zum Schluss die
Luft raus wie man umgangssprachlich
sagt.
Bei gleich starken Gegnern fehlte in letz-
ter Konsequenz der absolute Wille zum
Sieg, der uns in anderen Spielen aus-
gezeichnet und auch zum Sieg geführt
hat. Grundsätzlich aber haben die 1.
und 2. Mannschaft eine tolle Saison
gespielt.
In der laufenden Vorbereitung und im
Hinblick auf die Saison 2009/10 hat und
wird sich einiges tun.
Wir konnten einen Trainer gewinnen,
der sich der Jugendarbeit annimmt
aber im wesentlichen unsere 1. Mann-
schaft verstärkt.
Matthias Bendias, der Bruder unseres
Trainers Christian wird bestimmt eini-
ges, besonders unter dem Korb, bewe-
gen.
Hinzu kommt, dass Trainer Ken Pfüller
den Weg zu uns zurück gefunden hat.
Nach einer Zeit im vergangenem Jahr,
in der er uns sehr geholfen hatte, hat er
sich nun für die 2. Mannschaft einiges
vorgenommen. Die ersten Einheiten
haben deutlich gemacht wohin er mit
der Mannschaft will.
Paul Delicado und seiner U18 wird es
in der nächsten Saison bestimmt bes-
ser gehen. Die junge Mannschaft hat
sich gefunden und die Kontrahenten
kennen gelernt. Wenn konsequent trai-
niert und die Anweisungen des Trainers
umgesetzt werden, bleibt der Erfolg
nicht aus.
Die weibliche Jugend fängt ganz neu
an. Hier kommt noch viel Arbeit auf
Christian Bendias zu. Wenn man aber
so geartet ist wie er gibt es keine
Schwierigkeiten sondern nur Hürden,
die aber von ihm leicht überwunden
werden. Seine engagierte Arbeit mit den

Basketball

Schulen, bisher zwei AGs, bildet die
Grundlage für unsere Basketballab-
teilung.
Zwei weitere Zusammenarbeiten mit
Schulen sind angedacht, an denen sich
auch sein Bruder Matthias beteiligt. Bei
so viel Einsatz kann das Ergebnis nur
positiv sein.

Aus einer Premiere, mit drei Turnie-
ren und einem Sponsorenlauf der
Basketballer, im Juni des Jahres, star-
tet die Abteilung in die neue Saison.

Den Auftakt bildet das Turnier für
1.) 6 Mannschaften U17 wbl. Jg. Kreis-
-  Regional l iga,  in der Sporthal le
Kannenhof am Sonntag 07.Juni 09,
10.00 Uhr. Gespielt wir 2x12 min. durch-
gehend.

2.) 6 Mannschaften U14m, U16m. Jg.
Kreis- - Regionalliga, In der Sporthalle
Wittkulle am Samstag 13.Juni 09 um
10.00 Uhr. Gespielt wird 2x10 min.
durchgehend auf 2 Feldern.

3.) 10 Mannschaften Senioren, Kreis- -
Landesliga, in der Sporthalle Wittkulle,
am Sonntag 14.Juni 09, 10.00 Uhr. Ge-
spielt wird 2x10 min. durchgehend.

4.) Sponsorenlauf: jedes Alter m/w, Sta-
dion Jahnkampfbahn (Stadion Solin-
gen-Wald) Sonntag 27.Juni 09, 11.00 –
17.00 Uhr. Startgeld offen.
Um die Abteilung bzw. den Verein zu
unterstützen, bitten wir um eine rege
Beteiligung.
Nicht nur Vereinsmitglieder sondern
auch Verwandte, Bekannte und Freun-
de würden mit ihrer Anwesenheit einen
großen Beitrag leisten zu
„Basketball in WMTV“.

Bis zum nächsten Mal
Georg Erntges



Viele strahlende Gesichter, vor allem
bei den jüngeren Teilnehmern, konnte
man am 21. und 22.03.2009 beim
Leverkusener Degen-Pokal in den Rei-
hen der WMTV- Degenfechterinnen und
-Fechter sehen. In ganzer Breite wur-
den Erfolge verbucht, was umso erfreu-
l icher war, als es sich bei diesem
teilnehmerstarken Turnierereignis für
die erfahreneren Starter um ein wichti-
ges Ranglistenturnier handelt. Nicht
nur Treppchenplätze galt es also zu er-
reichen, sondern auch wicht ige
Ranglistenpunkte für die Teilnahme an
deutschen Meisterschaften zu sam-
meln. Da das Reglement vorsieht, dass
Fechter in verschiedenen Altersklassen
starten dürfen, waren die Starter und
Starterinnen oft gleich mehrfach in Akti-
on.
Wegen der Vielzahl der tollen Ergebnis-
se seien hier nur die vordersten Plat-
zierungen erwähnt:
Super Erfolge verbuchten Annika Se-
her bei den Juniorinnen mit Rang 2 und
Felix Thives-Kurenbach mit Rang 3 in
der A-Jugend. Beide präsentierten
sich angriffsstark und in überzeugen-
der Form und bestätigten mit ihren
Platzierungen ihre zurzeit sehr positi-
ve Tendenz.
Solide Ergebnisse fanden sich in der
schweren Klasse der Aktiven. Dort konn-
te Falk Spautz nicht ganz zu seiner Form
finden, scheiterte im Viertelfinale am
späteren Sieger und belegte am Ende
Rang 5, gefolgt von Stanislav Sikker mit
Platz 16. In der weiblichen Aktiven-Klas-
se startete Carola Gazalka und erreich-
te Platz 10.
Weiterhin erkämpfte sich Carola
Gazalka auch einen nennenswerten 6.
Platz bei den Juniorinnen. Bei den Her-
ren erlangten in dieser Klasse Felix
Thives-Kurenbach mit Rang 7 und Mi-
chel Mähren mit Rang 12 anerkennens-

werte Platzierungen im vorderen Feld.
Beste A-Jugendliche war Alena Jakob
mit Rang 8.
Siege durften vor allem die Jüngsten
bejubeln! Im Jahrgang 1998 erreichte
Kim Treudt-Gössser Rang 1, gefolgt
von ihrer Vereinskameradin
Alexandra Jahn. Isabel Feuerbach und
Chantal Weiler folgten auf Rang 5 und
6. Ebenfalls ein Doppelsieg gelang den
im Jahrgang 1997 startenden Anisa
Sisic und Lisa Casper mit den Plätzen
1 und 2.
Auch bei den männlichen Vereins-
kameraden konnten WMTV-Fechter auf-
trumpfen: Platz 1 im Jahrgang 1998 für
Adrian Stanneck, Platz 3 für Dennis
Amuser. Im Jahrgang 1997 war mit Max
Busch (Rang 4) ebenfalls ein WMTV-
Fechter im vorderen Feld dabei. Einen
Doppelerfolg konnten auch die Aller-
jüngsten verbuchen. Simon Stange und
Nikos Herbertz belegten im Jahrgang
1997 Rang 1 und 2.
 
Volker Thives-Kurenbach

Siegreiches Wochenende für den WMTV

Fechten



WMTV Fechtschüler beim Württembergischen
Ranglistenturnier

Einen Blick über den Tellerrand wagten
die drei Fechter/innen des WMTV Kim
Treudt-Gösser, Lisa Casper und Dennis
Amuser bei ihrer Teilnahme an einem
Württembergischen Ranglistenturnier
im 500 km entfernten Laupheim.

Die mitgereisten Eltern gaben sich viel
Mühe, damit es ein rundum tolles Er-
lebnis für die WMTV-Akteure wurde, und
sorgten für eine erstklassige Unterbrin-
gung mit einem schönen Vorabendpro-
gramm. Der Besuch des hoteleigenen
Wellness-Bereiches und ein Bummel
durch die Ulmer Altstadt halfen dabei,
dass unser Fechtnachwuchs die not-
wendige Nachtruhe fand, um am
nächsten Tag möglichst fit und ausge-
ruht in das Turnier zu starten.

Neben Teilnehmern der Fechterhoch-
burg Heidenheim waren hier viele star-
ke Degenfechter aus Vereinen des
Württembergischen Landesfachver-
bandes am Start.

Unter den Augen ihres mitgereisten
Trainers Sascha Tykhomyrov zeigten
alle drei Degenfechter/innen ihr Können
in den Gefechten der Vorrunden und
erreichten ohne Probleme die Zwi-
schenrunden ihrer Altersklassen.

Während Dennis Amuser trotz guten
Gefechten und zwei weiteren Siegen in
der Zwischenrunde die Finalrunde der
besten Acht nur knapp verpasste und
am Ende guter Neunter wurde, konn-
ten sich Kim Treudt-Gösser und Lisa
Casper mit starken Gefechten bis in die
Finalrunden kämpfen.
Hier machten sich dann auch bei ihnen
die Strapazen der langen Anreise und
der vielen Vor- und Zwischenrunden-
gefechte bemerkbar.

Kim Treudt-Gösser als auch Lisa
Casper belegten mit jeweils drei Sie-
gen in den Finalrunden am Ende jeweils
sehr gute fünfte Plätze in ihren Alters-
klassen.

Um einige Erfahrungen reicher gehen
die Drei jetzt, zusammen mit ihren
WMTV Vereinskameraden, in den End-
spurt um die besten Plätze in den Rang-
listen des Fechtverbandes Nordrhein,
wo die WMTV-Degenfechter derzeit in
vier von sechs Schüler-Alterklassen den
ersten Platz der jeweiligen Rangliste
belegen.

Sascha Amuser



Neues Jahr - neue Herausforderungen

Ferien ade -   erstesTraining am
09.01.09 oh weh, denn da wurden Geist
und Muskeln vom restlichen Ferien-
staub befreit, um sich auf das Winter-
hallenturnfest am 15.02.09 mental und
körperlich vorzubereiten. Schon einge-
plant hatten wir, dass der Nachwuchs
die Reihenfolge der Boden- und Balken-
übung am Tannenbaum hängen gelas-
sen hatte. In der Kürze der Zeit half nur
noch ein Crash-Training, der Versuch
war es wert. Was bei den "Profis" in
punkto Wettkampfregeln, Kleider-
ordnung, Sitzgelegenheit für die Eltern,
schon Routine ist, gaben wir den Neu-
lingen noch als Hausaufgabe mit auf
den Weg.

Es wurde in zwei Schichten geturnt. Vor-
mittags die Jahrgänge 2001 - 1995 so-
wie alle Jungen - nachmittags dann
1994 und älter einschließlich Kür mo-
difiziert (KM), bestehend aus Pflicht-
elementen sowie Elementen aus dem
Kunstturnen. Auch  Anna und Denise
starteten im Kür-Programm. Es muss-
te noch viel an der Kür gefeilt werden,
bis sie endlich für jeden Einzelnen
maßgeschneidert passte. Ein Stück Ar-
beit, wobei die Köpfe manchmal rauch-
ten.
Wenn wir Trainer uns auch oft Fusseln
an den Mund reden und manchmal
schier verzweifeln sind wir doch stolz
über jeden neuen, wenn auch nur klei-
nen, Lernschritt.

Die Platzierungen aus der ersten
Schicht war für den WMTV einfach Spit-
ze.

Ganz souverain holte sich unser Küken
Nina Reitz (Jg.2001) die Silbermedail-
le und einen guten 8. Platz sicherte sich
Kim Kaffee (Jg.2000).

Im teilnehmerstärksten Jahrgang 1999
wurde die Silbermedaille an Annelie
Hunold vergeben. Victoria Pilz belegte
Platz 5 gefolgt von Lina Seibert Platz 6.

Für Ayla Tischner war das Winterhallen-
turnfest der letzte Wettkampf. Ein letz-
tes Mal stellte sie sich der Herausfor-
derung, um sich dann vom Turnen zu
verabschieden. In den 5 Jahren, lag ihr
persönlicher Erfolg mal näher aber
auch wieder weiter entfernt, trotzdem hat
sie nicht aufgegeben und war stolz mit
dabei zu sein. Erfolgreich ist Ayla ja
bereits im Badminton und Judo. Das
sind ihre Stärken auf die sich jetzt voll
konzentrieren möchte. Wir wünschen dir
alles Gute Ayla und bleib weiterhin die
fairplay-Sportlerin.

Tol le Leistungen und somit  auch
Spitzenplätze gehörten im Jahrgang
1998 uns. Die Bronzemedaille sicher-
te sich Yasmin Baum und für eine ganz
besondere Überraschung sorgte unse-
re  Newcomerin  Annik Christaki - mit
Platz 4.

Der Platz 9 ging an Maya Frings. Kira
Reitz erreichte Platz 10 und Lara
Falkenberg Platz 11.  Die letzte Turnerin
im Bunde war Ayla Tischner mit Platz
19.



Mit den Ergebnissen aus der zweiten
Schicht können wir mehr als zufrieden
sein. Durch die Barrenwertung hat
Henrike Kura (Jg 1993) mit 0,5 Punk-
ten leider den 3. Platz verpasst.

Im KM-modifiziert sicherte sich Denise
Hosse (Jg. 1996) die Bronzemedaille.
Das Siegertreppchen hat Anna Müller-
Kirschbaum (Jg. 95) mit ihrer Kür die-
ses Mal nicht ganz geschafft aber den
guten Platz 4 konnte ihr keiner mehr
streitig machen.

Mit diesem schönen Auftakt in die
Wettkammpfsaison können alle zufrie-
den sein. Wichtig ist, sich der Heraus-
forderung jedesmal neu zu stellen -
mal mehr, mal weniger erfolgreich -
Hauptsache ist Freude am kreativen,
abwechslungsreichen Turnerlebnis.

Jutta Dein



Niederberg-Pokal

Wie gut, dass die Wettervorhersage für
den  22.03.09 immer noch keine
Frühlingstemperaturen für Outdoor-Ak-
tivitäten vorgesehen hatte, so fiel es uns
nicht so schwer den Sonntag in der
Halle zu verbringen anstatt irgendwo im
Grünen bei einem großen Becher Eis
zu sitzen. Die Eltern hatten es sich, wie
gewohnt, auf ihren Campingstühlen ge-
mütlich gemacht, während unsere Kids
sich an den Geräten einturnten, und
warteten auf den Wettkampfbeginn, der
auch relativ pünktl ich startete, wie
immer in der Halle Vogelsang. Diese
Halle ist die einzige in Solingen, die
über genügend und optimalen Geräten
verfügt, speziell der Bodenfläche.
Das Meldeergebnis mit 140 Mädchen
und 13 Jungs zeigt, dass das Gerättur-
nen wieder im Aufwind ist.

Mit 19 Kids - 3 Kampfrichterinnen und 4
Betreuern stürzten wir uns in den
Wettkampfablauf. Der Balken war un-

ser erstes Gerät und wurde für die Kids
im wahrsten Sinne zum "Zitterbalken".
Wenn auf der 10 cm breiten Fläche nicht
auf  Körperspannung während der
Übung  geachtet wird,  dann geht es
abwärts. Auch solche unfreiwilligen Ab-
gänge wollen gelernt sein. Jetzt galt es
den Frust runterzuschlucken und bei
den Boden-,  Sprung- und Barren-
übungen die Pannenserie am Balken
wieder wett zu machen.
Noch unkompliziert waren dagegen
Pathena Christiaki und Katharina Knott,
wenn z.B. der Handstand nicht gerade
wurde.  Sie waren zum ersten Mal auf
einem Wettkampf und waren zwar et-
was nervös bei den vielen Kindern, aber
noch weit entfernt von dem Konkurrenz-
denken.
Jeder Wettkampf zeigt uns Trainern, wo
die Defizite sind und wir noch intensi-
ver arbeiten müssen, in der Hoffnung,
dass dies beim nächsten Wettkampf
von den Kindern umgesetzt wird.



Dieser lange Wettkampf-Sonntag
(18.30 Uhr) endete mit tollen Ergebnis-
sen.

Jg. 2001 Pl.  3 Nina Reitz
Jg. 2000 Pl.  7 Pathena Christiaki

Pl.  8 Katharina Knott
Pl.12 Caroline Müller-K.
Pl.14 Kim Kaffee

Jg. 1999 Pl.   2 Filisa Sulanc
Pl.   3 Annelie Hunold
Pl.   6 Lina Seibert
Pl.   9 Victoria Pilz
Pl. 10 Lara Falkenberg
Pl. 12 Kira Reitz
Pl. 14 Maya Frings

Jg. 1998 Pl.    4 Yasmin Baum
Pl.    5 Annik Christiaki

Jg. 1997 Pl. 12 Jennifer Neues
Jg. 1993 Pl.    3 Henrike Knura

Spitze waren unsere beiden Kür-Mäd-
chen die ihre Platzierung zum letzten
Wettkampf toppen konnten.

Platz 1 Denise Hosse
Platz 4 Anna Müller-Kirschbaum

Jutta Dein



Kampfsportler
im Trainingslager

Am Freitag, den 1. Mai 2009 ging es
pünkt l ich um 10.00 Uhr von der
Dellerstrasse aus los. Hier hatten sich
53 Sportler – Kinder wie Erwachsene –
getroffen, um ins 6. Trainingslager der
WMTV-Kampfsportabteilung zu gehen.
Der größte Tei l  kam von den
Kungfugruppen, aber auch die Abtei-
lung Modern-Arnis, Judo und Jiu-Jitsu
waren erfolgreich vertreten.

Mit einigen Autos und 2 Transportern
ging es dann zur Jugendherberge nach
Velbert. Wir erlebten eine angenehme
und lockere Begrüßung durch die Her-
bergsleitung, bezogen die Zimmer, rich-
teten uns ein und trafen uns um 12.00
im Speiseraum zur Vernichtung der
selbst mitgebrachten Imbisse.

Dann kam der erste leichte Schock. Die
vereinbarte Halle – ca. 200 Meter ne-
ben der Jugendherberge war nicht wie
vereinbart für uns vorgemerkt worden,

s o n d e r n
eine größe-
re Halle näher
zum Stadtzent-
rum, gut 20 Minuten zu Fuß entfernt.
Nach kurzer Klärung mit anschließen-
dem Seufzer wanderten wir dann also
los und konnten um 15.00 Uhr mit allen
Teilnehmern in der Halle angrüßen. Die
Kinder bis 16 Jahre trainierten in einer
kleinere Halle parterre und arbeiteten
mit Franco, Andreas und Dirk an der
Fallschule, an der Theorie und den
Tritttechniken. Die Jugend/Erwachse-
nen bekamen von Michael Naber eine
geballte Ladung Bodentechniken, Ab-
wehrprinzipien und Wurftechniken. Wie
es schien, waren mit dem ersten Trai-
ning alle sehr zufrieden.

Zurück an der JHB wurde dann gegen
19.30 Uhr bei tollem Wetter draußen
unter Meisterkoch Bill Thomas gegrillt.
Es gab Salate, Würstchen und Hambur-
ger. Hätten wir das Kommende erahnt,
so wäre sicherlich noch viel mehr ge-
gessen worden...
Alle blieben bis spät am Abend draußen
und genossen das herrliche Frühlings-
Wetter.



Am Samstag gab es um 8.00 Uhr Früh-
stück. Mal abgesehen von dem einem
oder anderem knochenharten Brötchen
war das Essen – nicht so Kaffee und

Kakao – noch genießbar. Zum Mittag
gab es später Spaghetti Bolognese,
was auch noch gerade so akzeptabel
war. Sonst verbrachten wir den ganzen
Tag bis zum Abendbrot in der Halle. Bis
zum Mittag zeigte Michael noch die
Pratzenarbeit und das sogenannte
Trapping (Angriff-Kontertechniken). Die
Kinder lernten die Selbstverteidigung
und Trittabwehrtechniken. Am Nachmit-
tag übernahmen dann Stefan und
Marcel ein Judotraining mit Schwer-
punkt Eindrehtechnik und Sven und
Fabian eine Einheit Krafttraining „in der
freien Natur“. Nach einer Pause wur-
den dann die Gruppen gewechselt. Die
Kinder lernten Katas, Schrittdiagramme
und Schwingerabwehr. Die kleineren
Kinder durften mit Dirk, Horst und Nicole
in den kleinen Park mit Tieren und

Minigolfanlage und bekamen alle ein
Eis. Später haben sie noch ausgiebig
draußen mit der Wasserspielanlage im
Park gespielt.

Gegen 18.30 Uhr sollte es wie verabre-
det Abendbrot geben, nur leider war der
Reis daneben gegangen, so dass wir
auf den nächsten Versuch bis 19.25 Uhr

warten mussten. Das Warten aber lohn-
te sich nicht, denn was man uns zum
Essen dann vorsetzte, hatte den Char-
me von „Wasser und Brot“ und war
kaum genießbar, vielleicht abgesehen
vom Nachtisch, denn der bestand aus
einem fertig gekauften Eisbecher. Der
Abend ging aber dennoch recht lustig
bei tollem Wetter bis spät in die Nacht
weiter. Tuan ging mit einigen dann ge-
gen 20.00 nochmals in die Turnhalle
und zeigte, wie man locker und pro-
blemlos die Gesetze der Schwerkraft
aufheben kann und führte etwa 20 Teil-
nehmer durch eine Unterrichtseinheit
„Tricking“, eine Mischung aus KungFu,
Akrobatik und Bodenturnen. Er bietet
diese Sportart neuerdings auch im
WMTV an, mittwochs von 16.-17.00 Uhr
und sonntags nach Rücksprache. Inte-

ressierte melden sich bei ihm.
Am Sonntagmorgen gab es dann Bröt-
chen, die mit einem haushaltsüblichem
Messer nicht aufzuschneiden waren.



Auch der Herbergsleiter konnte auf
meine Frage hin, wie ein 8jähriges Kind
diese Aufgabe lösen sollte nur sehr
kompetent mit den Schultern zucken.
Mittlerweile wurde langsam auch klar,
warum der Herbergsleiter spazieren
gegangen war, als es am Abend vorher
dieses tolles Essen gab, mit großer

Sicherheit fürchtete er manifeste Reak-
t ionen aus unserer Kampfsportab-
teilung. Nach dem tollen Frühstück wa-
ren alle nochmals für ein freies Trai-
ning in der Halle. Franco zeigte Messer-
abwehrtechniken, im Anschluss konn-
ten kleinere Gruppen noch Techniken
aus dem eigenen Bereich trainieren.
Die Kinder durften in Form von Spielen

ihre Trainer bearbeiten, die größeren
mussten nochmals richtig Arbeiten.
Nach dem gemeinsamen Abgrüßen um
12.15 Uhr räumten wir die Halle auf und
traten zum letzten Male den Fußmarsch
zurück zur Herberge an, dies
zugegebenermaßen mit gemischten
Gefühlen; nicht etwa wegen des

abgeschlossenene Trainings, nein, viel
profaner: das letzte Mittagessen kam
auf uns zu. Und in der Tat folgte der ku-
linarische Höhepunkt dieses 6. WMTV-
Trainingslagers. Ich war bisher in über
30 Jugendherbergen zu Gast, aber die-
se Mahlzeit – so sie diesen Namen
überhaupt verdient – war selbst für mich
eine neue Erfahrung. Die Herbergs-

leitung hatte sich richtig was einfallen
lassen, um bei ihren Gästen die Vor-
freude auf zu Hause zu schüren: ich
glaube, ein solch tolles und besonders
ausgewähltes, ja exquisites Menü wird
wohl kaum jemals wieder erreicht wer-
den; wahrhaft einzigartig. Es gab: wab-
belige Grillwürstchen, die außen dun-
kelbraun bis schwarz und innen noch
teilweise roh waren, dazu herrlich dun-
kelbraune, fetttriefende, aber dafür nicht



ganz durchgebackene Pommes (allein
an der Form als solche zu erkennen)
mit der besonderen Note „KALT“, als
Zugabe und eine (geschmacklich) nicht
definierbare helle und ziemlich wässri-
ge dünne Soße (Suppe?) mit großen
Pilzen, welche definitiv aber nicht als
Vorsuppe gedacht war. Der Salat wur-
de selbstverständlich trocken, also
ohne Dressing serviert und die Toma-
ten hatten alle noch den grünen Kern
als Zugabe. Wirklich exquisit.
So konnten es die teilnehmer dann auch
kaum erwarten, endlich mit dem Packen
und der Stubenreinigung zu beginnen,
um gegen 14.00 Uhr die Jugendherber-
ge endlich verlassen zu können. Alle
sind wieder gesund und heil in Solin-
gen angekommen – was mir immer
besonders wicht ig ist .  Die beiden
Transporter wurde leergeräumt und
weggebracht, und gegen 17.30 Uhr war
das 6. Trainingslager der WMTV-
Kampfsportabtei lung erfolgreich
beendet.

Mein ganz herzlicher Dank geht an Dirk,
Tuan, Sven, Fabian, Marcel, Stefan,
Franco, Bill und Michael für die Unter-
stützung beim Training. Vielen Dank !!!
Ihr habt das Trainingslager super inte-
ressant gemacht. Danke auch an die
beiden Fotografen Stefan Mertens und
Frank Reimann für die vielen schönen
Fotos – die wir alle in Kürze werden
genießen dürfen.
Ein besonderer Dank geht auch an Uwe

Runschke von den Fir-
men Gustoc und Pro-
Fine-Line für die Spende
der Erinnerungs-Aufnä-
her. Danke Dir Uwe.

Ebenso möchte ich mich
besonders bei Horst und Nicole für den
Spitzen-Service im Catering, im Baby-
sitten, Aufräumen, Tisch-decken etc.
bedanken. Ohne Euch wäre solch ein
Trainingslager kaum machbar.

Ich freue mich schon jetzt auf das
Trainingslager Nr. 7, egal wo, aber mit
Sicherheit nicht in Velbert, sondern in
einer Herberge, wo es besseres Essen
gibt – wobei das nicht schwer fallen
wird. Und dennoch war es ein wunder-
schönes langes Wochenende mit einer
tollen Stimmung und endlos viel Spaß!!
Bis bald.

Andreas Lukosch



Karneval  2009  der Tanzgruppe Donnerstag

Da unsere traditionelle Karnevalsfeier des WMTV wegen Bauarbeiten an der Hal-
le ausfallen musste, durften die Mädchen der Tanzgruppe Donnerstag verkleidet
in die Tanzstunde kommen,
Da aber viele ihr Kostüm vergessen hatten, habe ich die Kinder mit Hilfe meiner
Tochter Janina und Helferin Kira geschminkt. Hierbei hatten alle viel Spaß und
dieses wurde dann noch bildlich festgehalten. Eine kleine gemütliche Runde mit
Süßigkeiten fand besonderes Interesse bei den Tänzerinnen.
 
Regina Mielchen



Karneval in der MS-SBE-Gruppe

Am Dienstag den 24.2.09 feierte die MS-SBE-
Gruppe beim Sport ihre eigene Karnevalsfeier.

Größtenteils verklei-
det, selbst Bill trug
eine Fliege, ging
es mit einem
Ballspiel und
e i n i g e n
leichten
A u f w ä r m -
ü b u n g e n
los. Schon
durfte nach
e i n i g e n
Minuten
d a s

erste "Leckerle" mit großen und
freudigen Augen empfangen werden. Nach
Karnevalmusik durch DJ Klaus durften alle

Barbaras Übungen
mitmachen. Und schon
wieder gab es was zu
trinken und zu essen.
Da wir drei Geburts-
tagskinder hatten, war
das Angebot natürlich
groß. Weiter ging es
mit Spielen mit dem Ein-
satz von Reifen,
Waschtüchern und
ähnlichem. Nachdem
fast alle Brötchen und
Frikadellen aufgeges-
sen waren, folgte
noch eine "La-Ola-

Welle" wie im Stadion und danach eine Polo-
naise quer durch die Halle. Unser ex-

tra bestellter Fotograf hielt ei-
nige Fotos und Augenblicke

fest. Vielen Dank dafür
Stefan ! Nach 90 Minu-
ten Bewegung bzw.
größtenteils essen

und feiern ging
auch bei uns die
v e r r ü c k t e

"Jeckenzei t"  zu
Ende. Es hat Teilneh-

mern, Helfern und
Übungs-

  leitern
w i e d e r

einmal sehr viel Spaß ge-
macht.

Andreas Lukosch
w w w.ms.wmtv.de



Freizeitfahrt der Leichtathleten

Am Freitag den 06.02.09 starteten wir
mit kurzer Verspätung und leider ohne
unseren erkrankten „Chef“ Peter in un-
sere Freizeitfahrt. Nach Ankunft in der
JH Ratingen ging`s erstmal ans Zim-
mer beziehen und auspacken. Dann
gab es auch schon Essen. Der Rest
des Abends war zur freien Verfügung.
Die Jüngeren tobten sich erstmal an der
Tischtennisplatte aus, die Älteren spiel-
ten u.a. Karten oder hörten Musik. Wir
Betreuer setzten uns kurz zur Bespre-
chung der Tagesplanung zusammen
und mischten uns dann ins Getümmel
an der TT-Platte. Die offizielle Nachtru-
he begann um 22.00 Uhr - unsere dann
so gegen 2.00 Uhr. Am Samstag nach
dem Frühstück gingen/fuhren wir zur
Eishalle. 2 Std Schlittschuhlaufen stand
auf dem Programm einschl. Mittags-
pause mit Lunchpaket.

Leider zog sich Gaby kurz vor Schluß,bei
einem Sturz, einen Muskelfaserriß zu
(den Fotoapparat hat sie aber gerettet!).
Nach kurzem Aufenthalt im Kranken-
haus wartete sie in der JH auf unsere
Rückkehr. Gott sei Dank nur „leicht ver-
letzt“ und somit weiterhin bedingt ein-
satzfähig. Nach einem ruhigen Spiele-
nachmittag (Draußen : Sprühregen)
ging`s nach dem Abendessen in die
„Zappelbude“. Im Angebot: sportliche
Betätigung an der Wii oder eben zap-
peln! Fix mal die MP3-Player unserer
Musikexperten George und Ramon an
die Musikanlage angeschlossen und
ab nach oben mit der Stimmung!!!
Leider galt auch an diesem Abend -
22.00Uhr -  Nachtruhe. Aber bei
Schummerlicht liest sich die Uhr schon
mal was schlechter und so räumten wir
erst gegen 22.30 Uhr zuerst auf und
dann den Raum. Aber so aufgedreht war
an Nachtruhe, geschweige denn Schlaf,



natürlich nicht zu denken. Also, wie ge-
habt: Karten raus, Ohrstöpsel rein,
Schwätzchen halten oder gerne auch
ein kurzes Nickerchen im beliebtesten
Bett der JH.
Nach und nach wurden wir dann auch
immer weniger. Aber die Letzten schaff-

ten es heute bis 2.45 Uhr. Dementspre-
chend fiel das Sonntagsfrühstück recht
ruhig aus. Den weiteren Vormittag ver-
brachten wir dann mit aufräumen, pa-
cken und natürlich - Karten spielen.
Unsere letzte gemeinsame Aktion be-
stand tradit ionel l  aus einer Runde
Activity. Gruppe Stern besiegt Gruppe
Herz!  Dann noch rasch in Klein-
gruppenarbeit ein paar Zeilen zu die-
sem Wochenende verfassen (die Er-
gebnisse gibt‚s im Anschluss an die-
sen Artikel) und schon gab‚s  wieder
Essen - unser Letztes. TJa und das
war‚s dann auch für dieses Mal. Um
13.00 Uhr standen die ersten Eltern be-
reit um alle Erschöpften nach Hause zu
holen. Zum Schluss noch ein Lob an
unsere Truppe Diese Fahrt war mit die
schönste , die wir hatten - DANKE!!!

Eure Betreuer : Katja , Gaby , Rebecca
und Michael (als würdige Vertretung von
Peter).

4 Kleingruppen = 3x gut und 1x unge-
nügend - aber lest es doch selbst !

Von Laura, Franziska, Tasso und
Christian  (Die Vernünftigen)
Nachdem wir am Freitag fast pünktlich
losfuhren, kamen wir ca um 17.15 Uhr
an der JH in Ratingen an. Nach dem
Abendbrot spielten wir noch Karten bzw
gingen früh schlafen.

Am nächsten Morgen gab es um 8.00
Uhr  Frühstück. Danach brachen wir zur
Eissporthalle auf, um elegant über das
Eis zu glei ten. Mit  v ielen Blasen,
Schwellungen und einer Verletzten kehr-
ten wir zur JH zurück. Mit einigen Spiel-
chen vertrieben wir uns die Zeit bis zum
Abendbrot.
Als wir die herzhaften Tortellini verzehrt
hatten, gingen wir in die „ Zappelbude"
(Diskoraum)und hatten eine Menge
Spaß. Sonntag morgens saßen wir
wieder alle um 8.00 Uhr beim Früh-
stück. Danach entstand das Gruppen-
foto, sowie dieser Artikel. Gleich gibt es
noch Mittagessen und dann geht`s
wieder auf nach Hause!

Von Freddy, Jeannine, Lara und
Henrike  (Die anderen Vernünftigen)
Am 06.02.09 fuhren wir  Richtung
Ratingen zur JH. Nach der Ankunft und
dem Auspacken durften wir uns dort  frei
bewegen. Am nächsten Morgen be-
schlossen wir anstatt schwimmen zu
gehen, Eislaufen zu gehen. Gegen 10
machten wir uns dann auf den Weg zur
Eishalle. Dort blieben wir 2 Stunden.
Kurz  vor Ende stürzte Gabi und zog sich
einen Muskelfaserriss zu. Nachdem sie
im Krankenhaus untersucht wurde, fuhr
sie nicht nach Hause, sondern kehrte
zurück in die JH. Nach dem Eislaufen
trafen wir uns alle im Tagesraum und
spiel ten Flaschendrehen und ein
Wissensspiel. Dabei hatten wir jede
Menge Spaß. Zum  Abendessen gab es
dann sehr leckere Tortellinis mit Käse-
soße und Salat. Zum Nachtisch gab es
Schoko und Straciatellapudding. Gegen
20.00 Uhr veranstalteten wir eine Dis-
co. Es gab dort für jedes Alter Musik.



Doch gegen 22.00 Uhr mussten wir die
Disco räumen, weil Nachtruhe war. Die
Nacht war dann für einige sehr kurz.
Doch nach dem Frühstück konnten sie
Schlaf nachholen, weil noch Zeit bis
zum Gruppenfoto war.

Von Marvin, Nils, Tim und Clemens
(unsere „Lütten“)
Am Freitag um 17.15 Uhr kamen wir in
der JH an. Wir packten unsere Koffer
aus und bezogen die Betten. Dann gin-

gen wir in den Gemeinschaftsraum und
aßen Abendessen. Danach durften wir
Tischtennis spielen und in unseren
Zimmern machen was wir wol l ten.
(Nicht so ganz - Anmerkung Trainer).
Die Nacht war witzig. Wir haben uns
Witze erzählt und sind um 3.00 Uhr ein-
geschlafen. (1.00 Uhr - Korrektur Trai-
ner). Am nächsten Morgen waren wir
schon um 6.00 Uhr wach (stimmt leider)
und um 8.00 Uhr frühstückten wir zer-
krümelte Brötchen. Danach haben wir
uns Lunchpakete für das Eislaufen ge-
macht. Nach dem Eislaufen haben wir
gespielt und sind in die Disco gegan-
gen. Am nächsten Morgen haben wir
das hier geschrieben.

Von George, Thomas, Darius und
Ramon    (Unsere „Schlaftabletten“)
Nix, leeres Blatt bis auf die kleine Be-
merkung am Rande sie bitte nicht zu
bestrafen!
Haben wir natürlich auch nicht - noch
nicht!!!

So,das war‚s jetzt. Auf ein neues in
2010 - wir freuen uns !!!



Saisonstart - Tennis

Es geht wieder los. Falls der Schläger
Winterschlaf gehalten hat, ist es Zeit ihn
abzustauben. Der Winterspeck kann
angegangen und die Frühjahrs-
müdigkeit vertrieben werden.

Fleißige Helfer haben dafür gesorgt,
dass die Anlage spielfertig wurde. Wie
immer hätten es ein paar mehr sein
können.  Die restlichen Arbeiten hat
unser Chef am Platze Herr Golimbek
erledigt, der schon das dritte Jahr für
uns tätig ist.  Weitestgehend werkelt er
selbstständig, was die Arbeit des Vor-
stands enorm erleichtert. Wollen wir
hoffen, dass er uns weiter treu bleibt.
Es sind allerdings immer Dinge von uns
allen zu erledigen, die die Bespiel-
barkeit der Plätze und Arbeiten rund-
herum erleichtern. (Achtung – jetzt
kommt der Nörgelabsatz – bitte weiter-
lesen).
Wir könnten schon weniger Sand auf
unserer Terrasse finden, wenn die Ten-
nisschuhe am Fuße der Treppe ge-
wechselt und im Regal abgestellt wer-
den würden.
Tennisplätze brauchen Wasser um
Festigkeit zu bekommen (versucht mal
mit trockenem Sand eine Burg zu bau-
en – geht auch nur wenn er feucht ist).
Daher immer wässern, wenn es nicht
gerade kurz zuvor geregnet hat. Dazu

bitte die ausliegenden Schläuche be-
nutzen. Die Sprenganlage dient nur der
Arbeitserleichterung für den Platzwart.
Nach dem Spiel den Platz mit den
Schleppnetzen bis zum Rand abziehen.
Im letzten Jahr hatten wir Probleme mit
starker Mossbildung an den Rändern,
weil häufig nur die Spiel- und die hinte-
re Lauffläche abgezogen wurde.
Falls euch ein Problem auf einem Spiel-
feld (z.B. Löcher, lose Linien oder Pro-
bleme mit den Netzen) auffällt, tragt die-
ses bitte in das Heft für den Platzwart
ein. Dies liegt auf der Bank unterhalb
des Steckbretts.

Noch ein kurzer Ausblick auf die Sai-
son für unsere Mannschaften.
Vor den Sommerferien finden die
Medenspiele unserer Damen 40, Her-
ren, Herren 40, Herren 50 und Herren
55 Mannschaften statt.
Die Jugendspiele werden erst nach
den Sommerferien ausgetragen.

Nachfolgend sind die Termine für die
Heimspiele gelistet.

02.05. - 14.00 Uhr
Herren 55 – PTSV Wuppertal

03.05. - 09.00 Uhr
Herren 40 – TC Heiligenhaus

03.05.  - 14.00 Uhr
Herren   - PSV Velbert

09.05. - 14.00 Uhr
Herren 50 – Unterbarmer TC

10.05. - 09.00 Uhr
Damen 40 – TC BW Remscheid

16.05. - 14.00 Uhr
Herren 55 – TC Dönberg

17.05.  - 09.00 Uhr
Herren 40 – TC GW Lennep



17.05. - 14.00 Uhr
Herren      - Solinger TC

23.05. - 14.00 Uhr
Herren 50 – ESV Opladen

24.05. -  09.00 Uhr
Herren 55 – Elberfelder TC

24.05  - 14.00 Uhr
Damen 40 – TC GW Elberfeld

06.06 -  14.00 Uhr
Herren 50 – TC Langenberg

06.06 -  09.00 Uhr
Herren 40 -  TC Blau-Weiss

07.06 - 14.00 Uhr
Herren      -  Haddenbacher TV

11.06 - 09.00 Uhr
Herren 55 -  TC Nocken

Wir wünschen sportlichen Erfolg!

Nach wie vor möchten wir euch um eine
E-Mail Adresse bitten. Es ist immer
noch der leichteste Weg, euch mit In-
formationen rund um den Verein zu ver-
sorgen, oder um gelegentliche Mithilfe
zu bitten.
Fragen und Anregungen an

    info@tc-wmtv.de.

Hilfe sucht der Vorstand noch für den
Bereich Presse. Hast du Interesse, klei-
ne Berichte für die Vereinszeitung oder
auch für die örtlichen Zeitungen zu ver-
fassen? Melde dich diesbezüglich bitte
bei einem Vorstandsmitglied.

Wenn du dich als Webmaster berufen
fühlst und unsere Internetseite

        www.tc-wmtv.de
mitbetreuen möchtest, sende eine Mail
an die genannte Adresse.

Erfolgreiche Matchbälle und eine spa-
ßige Spielzeit wünscht euch

Michael „Fredi“ Theis

Denken Sie bitte bei Ihrem Einkauf an unsere Inserenten

Alles deutet darauf hin, dass die Zeiten schwieriger werden.  Da ist Werbung
und Produktinformation wichtiger denn je.  Durch Werbung für ihre Waren
und Dienstleistungen sprechen die Unternehmer ihre Kunden an.

WMTV-Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse-
renten der VZ berücksichtigen.  Sie sind es, die durch ihre Anzeigen die Her-
ausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen.

Ihre VZ-Redaktion



Familiennachrichten

http://www.wmtv.de
unsere Homepage gibt Auskunft über alles, was man vom
Wald-Merscheider Turnverein 1861 e.V.

wissen will.

Leider mussten wir  am 09.04.2009 Abschied
nehmen von unserem langjährigen Mitglied

Siegfried Matzke
Siegfried war ehemaliger Oberturnwart und

33 Jahre Vereinsmitglied.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten

Am 22.04.2009 verstarb unser Mitglied

Brigitte Weber

Unser herzliches Beileid gilt den Angehörigen.
Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.



Familiennachrichten

In der Zeit von Juni bis August  2009 feiern folgende
Mitglieder runde Geburtstage:

80 Jahre werden Günter Lang
Erika Gabriel
Klaus Herbst
Ursula Kirstein
Alfons Lorisch

70 Jahre werden Alfred Helten
Sigrid Garthaus
Dieter Theis
Margitte Kähler
Helga Glaser
Waltraud Behrendt
Erika Storsberg
Manfred Friemel
Wolfgang Heiliger
Helga Enters
Horst Stamm
Inge Weil
Doris Koch

60 Jahre feiern Erika Hertzberg
Henriette Holzner
Karl-Heinz Evertz
Marga Drenker
Volker Weigand

50 Jahre werden Gabriele Wolf
Gabriele Klein
Kristina Pratsch-Hucko
Renate Schilp
Barbara Allgeier-Ruhnau
Dorothe Jansen
Stefan Döring
Angelika Beckmann
Ilona Rauh
Angelika Brabender

















WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97

Der WMTV ist auf der Suche nach einem kurzen,
knappen aber auch knackigen Vereinsspruch (Slogan).

Ihr könnt uns dabei helfen.

Einfach auf der rechten Seite die Antwortkarte 
ausfüllen und diese in der Geschäftsstelle abgeben

oder in den Briefkasten an der WMTV-Halle 
bzw. Studio werfen.

Einsendung ist auch per e-mail möglich
an lukosch@wmtv.de

Die besten drei Vorschläge werden prämiert.

Einsendeschluss 
30.06.2009

Also lasst den Ideen freien Lauf.
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Name: ...............................................................

Alter: ...............................................................

Straße: ...............................................................

PLZ / Ort: ..............................................................

Telefon-Nr.: ...............................................................

E-Mail:          ...............................................................

Abteilung: ...............................................................

Dies ist mein Vorschlag für den Vereinsspruch:

.
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Karneval 2009

Auch dieses Jahr beteiligte sich der WMTV 1861 e.V.
wieder am Karnevalszug in Solingen. Rosenmontag
um 12.30 Uhr
trafen sich 41
v e r r ü c k t e
schwarz-gelbe

Karneva l is ten .
Pünktlich begann

es natürlich zu reg-
nen, aber zum
"Zoch-beginn" um
14.00 zeigte der lie-
be Wettergott  uns
und allen Zuschau-
ern sein großes
Herz. Wir konnten uns hinter dem Wagen der Funkengarde
Blau-Gelb aufstellen; unmittelbar hinter uns kam eine Musik-

kapelle aus Niedersachsen, die für gute Stimmung sorgte.
Da wir alle Trillerpfeifen hatten, war unsere Gruppe "in Zu-

sammenarbeit" mit
der Musikkapel le
natürl ich ziemlich
lautstark unter-
wegs. Unsere "al-
ten Weiber" hatten
sich wieder mit viel
Liebe zum Detai l
verkleidet, und die
Kids waren locker
und cool vertreten.
Als wir beim Ober-
bürgermeister vor-

beikamen, haben wir anscheinend einen so
guten Eindruck hinterlassen, dass wir den drit-
ten Platz der schönsten Gruppen belegten, für
die zweite Beteiligung schon ein großer Er-
folg für uns alle.

Schön wäre es,
wenn sich
nächstes Jahr
wieder mehr
Kinder betei-
l igten, denn
allen hat es
r i e s i g e n

Spaß gemacht.



Also liebe Übungsleiter, denkt daran: Am
15.2.2010 wol len wir  wieder beim
Rosenmontagszug teilnehmen und ihr
viel leicht mit euren Kindergruppen
auch, ich würde mich sehr freuen. Bis
bald ihr Jecken und vielen Dank an
Helga und ihrer Mannschaft, es hat mal
wieder viel Spaß gemacht. Leider sind
uns die 200 kg Bonbons schon viel zu

früh ausge-
g a n g e n .
V i e l l e i c h t
f inden wir
auch hierfür im nächsten Jahr noch
weitere Sponsoren, die uns unter-
stützen könnten. Unseren Sponso-
ren möchte ich ein ganz großes
Dankeschön aussprechen. Es
waren der WMTV, die Firma
Kimpeler Transporte und die
Übersetzungsf i rma von Bi l l
Thomas. DANKE !!  Bis zum
nächs ten Jahr.

   Andreas Lukosch



Oh - Schmerz lass nach

Wie oft hat man sich beim Heimwerken,
Gartenumgraben, Schnitzen, Umbauen,
Tapezieren u. ä. Schmerzen zugefügt,
die dann aber mit dem Abheilen der
Wunden und dem Einrenken der Wir-
bel wieder verschwanden.
Aber eines Tages, bei fortgeschrittenem
Alter und beim Duschen, hat man das
Gefühl, von hinten stieße jemand einem
ein Messer in die Schulter – man dreht
sich, um dem Übeltäter eins auf den
„Nuschel“ zu geben – doch da ist nie-
mand! Und von solchen Schmerzen hat
man sehr lange etwas.
Was macht der normale Sterbliche in
dem Falle? Er beißt die Zähne zusam-
men und lässt s ich günst igenfal ls
nichts anmerken, bis die liebe Ehefrau
oder sonst wer einen zum Arzt schickt.
Das ist nun auch wieder nichts für Men-
schen mit schwachen Nerven! Erst wird
begutachtet und dann werden, gefühlte
meterlange Nadeln mit einem Betäu-
bungsmittel(?) in die schmerzende Stel-
le gestochen! Das hält gerade so lan-
ge, bis man daheim wieder aus dem
Auto steigt! Man soll nur drei davon be-
kommen – aus Mitleid gibt der Arzt noch
zwei dazu, mit der gleichen kurzen
Wirkungsdauer!
Weiter geht es mit der „Röhre“ auf de-
ren Röntgenbilder man Knochen sieht,
die einem archäologischen Grabungs-
feld mit lauter Trümmern gleichen! Also
wird jetzt gezielt gespritzt – nach der
dritten Anwendung mit Erfolg.
Aber die Schulter tut noch immer weh!
Da legen sich dann aber Sportfreunde,
Ehefrau, Trainer, Abteilungsleiter und
Freundinnen ins Zeug und betreiben
eine Art Gehirnwäsche – wie gut der
Besuch eines Fitness-Studios doch
wäre! Man fühle sich ganz leicht und
beschwingt danach und so manches
Wehwehchen würde auch verschwin-
den! Nach wochenlanger Belagerung
ist der Inhaber des Schmerzes dann
mürbe, er packt sein Täschchen und
geht in das Studio!
Aufnahmegespräch und Belastungs-
test folgen. Übungen werden versucht

und  zusammengestel l t  und ein
Übungsprogramm besprochen.
Danach nimmt die Geschichte zweimal
wöchentlich ihren Lauf: Aufwärmen –
Geräte nach Plan benutzen – Zähne
wegen der Schulter und ein wenig we-
gen dem Rücken -  zusammen beißen
und lächeln, lächeln, lächeln! Schwit-
zen - nicht zu vergessen: Trinken – und
lächeln, lächeln! Dabei ist es bewiesen,
dass viel Lächeln Falten macht! Aber
egal – da gibt es keine Nachsicht!
Übungsblatt voll? Ein Neues ist schon
parat! Neue Übungen oder Geräte ge-
wünscht? Parat! Woche für Woche –
Monat für Monat.
„Was machen die Schmerzen?“
Was für Schmerzen? Wo? In der Schul-
ter!? Jetzt kommt die Stunde des Ge-
genspielers vom „inneren Schweine-
hund“, der „selbstlose Held“: Das war
doch auszuhalten, das war doch schon
bald erledigt und man möge doch beim
nächsten Plan fünf Kilo drauflegen –
lächeln!
Ohne Spritzen und ohne Röntgen: Es
hat was – die Bewegung, die Anstren-
gung, das Schwitzen und manchmal
ein gutes Gespräch oder ein Witzchen
an der Theke mit Obstsaft, Kaffee oder
Sprudelwasser, auch Mitgebrachtes.
Man hat das ja schon immer geahnt,
nur nicht so die Zeit gehabt – aber jetzt!
Mittlerweile macht man sich mehr Sor-
gen um die, die eine zeitlang fehlen! Ist
er oder sie krank? Ist etwas passiert,
er war ja so blass letztens?! Verletzt?
Die allgemeine Erleichterung, wenn ein
Anruf beim Fehlenden die Sache klärt
oder er/sie von einer Reise zurück-
kommt!
Und nicht vergessen: lächeln!

Egmont Holtz
 



Gute Platzierungen von WMTV-Judoka

Bei unterschiedlichen Turnieren er-
reichten Judoka des WMTV Platzierun-
gen im vorderen Bereich.

Am Samstag, den 7. Februar, fand in
Osnabrück zum wiederholten Male der
Judo Crocodiles Cup statt. Zahlreiche
Judoka aus den unterschiedlichen Bun-
desländern waren hier in der Altersklas-
se U14 am Start. Durch zwei gewonne-
ne und einen verlorenen Kampf konnte
sich Darius Tischner in der Gewichts-
klasse über 60 kg eine Bronzemedaille
sichern. Aufgrund dieser guten Platzie-
rung erhielt er drei weitere Punkte für
die NRW-Rangliste der U14 und rutsch-
te hier somit auf Platz 17 (von 46) vor.
Vom 18. bis 22. Februar wurde er dann
wegen dieses Erfolges als Mitglied des
Landeskaders von MIchael Weyres,
dem Landes-Sichtungstrainer der
U14, zur Teilnahme am Trainingscamp
zum Otto-World-Cup in Hamburg no-
miniert. Zwei Extra-Tage schulfrei über
Karneval waren nur ein Grund mehr
mit zu fahren.

Den Auftakt im März bildeten gleich zwei
verschiedene Wettkampf-Schauplätze:
Beim Pokalturnier „Meister Bergisch
Land“ in Leichlingen übernahmen erst-
malig Kira Tupeit und Linus Tischner
das Coaching der Kids und halfen so
dabei gute Ergebnisse zu erzielen.
In der Altersklasse U11 erkämpften sich
Damien Diefenbach (bis 27,8 kg) eine
Silbermedaille und Ayla Tischner (bis
44,9 kg) einen dritten Platz.

Bei den U14ern schieden alle drei
männlichen Kämpfer - hier waren es
Alec Storch (bis 31 kg), Kilian Bosch (bis
37 kg) und Sören Sturr (bis 43 kg) - nach
einem gewonnenen und zwei verlore-
nen Kämpfen im Doppel-K.O.-System
aus. Besonderes Pech hatte hier Alec,
der nach einem Ellenbogenhieb durch
seinen Gegener mit einem blauen Auge
und starken Kopfschmerzen vorzeitig
abbrechen und aufgeben musste.

In der Altersklasse U17 trat nur Aaron
Bosch für den WMTV an, der zum ers-
ten Mal in der Altersklasse kämpfen
musste und direkt im ersten Kampf auf
einen Gegner mit Braungurt traf (er
selbst hatte gerade erst im Februar die
Prüfung zum Orange-Gurt abgelegt). Er
schied nach zwei verlorenen Kämpfen
aus.
Parallel zu diesem Turnier fand in Ober-
hausen-Holten ein „Bezirkswander-
pokalturnier“ statt, bei dem Darius
Tischner sich in der Altersklasse U14
(über 60 kg) eine Goldmedaille erkämpf-
te und so einen weiteren Grundstein zur
Aufnahme ins Bezirkskader des Bezirks
Düsseldorf legte.

Aufnahme ins Bezirkskader
des Bezirks Düsseldorf

Am 14.März war es dann endlich so weit,
dass Darius, beim Bezirkskader-
lehrgang in Langenfeld, vom Bezirks-
trainer Björn Eckert feierlich sein



Bezirkskaderabzeichen überreicht wur-
de. An dieser Stelle sei noch einmal
Frank Labahn und besonders auch Jan
Zimmermann  gedankt, die ihn so gut
auf den Weg gebracht haben. Beson-
derer Dank gilt hier auch Linus Tischner,
der meist als „Opfer“ für zu übende
Würfe herhalten musste (und wer lässt
sich schon gerne freiwillig von Darius
werfen ...).

Teilnahme an Landesturnieren

Für die anderen WMTV-Judoka gab es
nach dem 1.03.09 erst einmal eine
Wettkampfpause bis zu den Oster-
fer ien, während Darius bei  zwei
weiteren"Pflichtturnieren" (Ranglisten-
turniere) antreten musste.  Am 21.03.
sicherte er sich bei den 5. Rheinland-
Open in Mönchengladbach, mit zwei
gewonnenen und einem verletzungs-
bedingt verlorenen dritten Kampf, die
Bronzemedaille und einen weiteren
Ranglistenpunkt.

Am darauf folgenden Wochenende
drehte Darius den Spieß nach ausku-
rierter Verletzung um und verwies Marc
Tolzmann vom Brühler TV beim
Landeseinzelturnier in Essen auf den
zweiten Platz. Mit seinem Pokal sicher-
te er sich weitere 5 Punkte für die NRW-
Rangliste.

Bundesoffenes Pokalsichtungsturnier
der U15 in Backnang

Zum Abschluss des ersten Quartals
konnte Darius dann schon einmal die
Luft der Altersklasse U17 schnuppern,
in die er nächstes Jahr vorrückt. In
Backnang (bei Stuttgart) fand das drei-
zehnte bundesoffene Pokalsichtungs-
turnier  des DJB (Deutscher Judobund)
für die U15 statt, für das er vom Bezirks-
trainer Björn Eckert nominiert worden
war.
Nach einem ersten unglücklich verlo-
renen Kampf gewann er drei Kämpfe in
Folge und musste sich erst gegen
Florian Penth, einem Braungurt des
höheren Jahrgangs 1995 (Jc Heus-
weiler/ SA) durch einen Würger geschla-
gen geben. Mit dieser unerwartet guten
Leistung erreichte Darius Tischner den
siebten Platz von 18 Teilnehmern sei-
ner Gewichtsklasse, von denen nur drei
aus seinem Jahrgang kamen.



Erfolgreiche Gürtelprüfungen
Folgende Judoka des WMTV legten
bisher mit Erfolg ihre Prüfungen zum
nächsthöheren Kyu-Grad ab:

gelb (7.Kyu-Grad):
Christian Limbach, Ole Pickelein und
Sabrina Braches
gelb-orange (6.Kyu-Grad):
Nadine Hölterhoff, Jasmin Szallies, Ja-
kob Tobias und Stefan Limbach
orange (5.Kyu-Grad):
Alec Storch, Kilian Bosch, Aaron Bosch,
Michai l  Karaparasoglou, Georgina
Diefenbach, Damien Diefenbach, Sören
Sturr und Ayla Tischner
orange-grün (4.Kyu-Grad):
NIls Neugebauer
grün (3.Kyu-Grad):
Darius Tischner

Auch hierzu: Herzlichen Glückwunsch
an alle!!!!

Trainerassistentenlehrgang mit Erfolg
absolviert
In der ersten Osterferienwoche haben
Kira Tupeit und Linus Tischner anders
als viele ihrer Altersgenossen nicht „ab-
gehangen“, sondern für ihre Trainer-
assistentenausbildung gepaukt und
geschwitzt. Dreieinhalb Tage haben sie
in der Sportschule Hennef ein straff or-
ganisiertes Programm und den ein oder
anderen Muskelkater hinter sich ge-
bracht. Aber es hat sich gelohnt! Beide
halten jetzt glücklich ihr Zertifikat in den
Händen und dürfen ab sofort mit einem
entsprechenden Einsatz und der adä-
quaten Entlohnung rechnen.
Herzlichen Glückwunsch und ein Lob
für euer Engagement im Verein!

Landessichtungslehrgang
Auch Darius Tischner konnte in den
Ferien nicht den Faulpelz heraushän-
gen lassen. Neben dem Kreis- und
Bezirksstützpunkttraining, welche auch
immer in den Ferien durchgängig statt-
finden, wurde er aufgrund der Goldme-
daille beim Landeseinzelturnier noch
vom Landestrainer für einen Landes-
sichtungslehrgang des NWJV (Nord-
rhein-Westfälischer Judo-Verband) no-
miniert, der am 14.04. in Leverkusen
stattfand. Fast acht Stunden wurden hier

z.B. Schnel l igkei t  und Kondit ion
(Cooper-Ausdauer-Test: wer schafft in
12 Minuten laufend die größtmögliche
Distanz auf der 400m-Bahn; Sprinttests
usw.), sowie auch Judotechniken ge-
testet.

Ausblick auf die wichtigsten Turniere
bis zu den Sommerferien
30./31.05:  Westdeutsche Einzel-
meisterschaft (WdEM)  in Duisburg
(Meldeschluss: bis 25.04., bei Qualifi-
zierung)
07.06.09:  Rheinland-Kyu-Cup in
Baesweihler-Setterich (Meldung bis
02.06.09)
20.06.09: Rheinland-Cup (Kreisaus-
wahl)  in Köln-Worr ingen (Melde-
schluss: 15.06.09)

Sollten Sie Fragen, Vorschläge oder
Fotos zum Thema Judo für die nächste
Ausgabe haben, können Sie gerne,   wie
bisher, Kontakt aufnehmen unter
judoka.solingen@web.de.
Fotos bitte an:
judoka.solingen@gmx.de

Jutta Müller-Tischner



Handball

Unsere Handballjugend war Gastgeber
der vom Handballverband Niederrhein
ausgerichteten Aufstiegsrunde für die
nächste C-Jugend Oberligasaison.

Hallensprecher Sascha Holweg konn-
te am Samstag 28. März über 200 Zu-
schauer, darunter ein großer Walder
Block mit Fanfaren und Fahnen aus
dem ganzen Bergischen Land begrü-
ßen.

Das engagierte Elternteam der JSG
Solingen, einheitlich in hellblauen, von
Rainer Francke gesponserten T-Shirts
gekleidet, machte das Beste daraus und
organisierte die Veranstaltung perfekt.
So war das  Catering-Angebot vom aller-
feinsten und die Zuschauer waren voll
des Lobes über unsere Gastfreund-
schaft.
Getrübt wurde die Begeisterung nur
durch die altbekannten Probleme der
Halle Vogelsang, die den Zuschauern
keine Sitzplätze und nur eine schlechte
Sicht bietet, von der fehlenden Zu-
schauertoilette einmal ganz abgese-
hen. Die Halle der Friedrich-Albert-Lan-
ge-Schule wäre sicherlich geeigneter
für einen solchen überregionalen An-
lass, darüber sollte man an offiziellen
Stellen nochmals nachdenken.

Nach der erwartet hohen Auftaktnie-
derlage gegen die „Überfliegerinnen“
und späteren, souveränen Turnier-
sieger der „Bergischen Panther“ aus
Burscheid/Hilgen/Witzhelden (5:20)
gelang gegen HSG Radevormwald/
Herbeck ein souveräner 12:6
Deckungserfolg (Danke Ari!). Damit
wurde das 3. Spiel gegen den Solinger
Turnerbund ein „Endspiel“, das jedoch
leider mit 3:10 überraschend deutlich
verloren ging.

Die von Martin van Nooy und Armin
Kunze gut eingestellte Mannschaft ließ
den Kopf jedoch nicht hängen und sorg-
te mit einem klaren 10:5 Sieg gegen die
HG Remscheid und einem verdienten

3.Platz für einen versöhnlichen Ab-
schluss. Die in dieser Form erstmals
zusammenspielenden Mädchen kön-
nen wirklich stolz auf sich sein. Haupt-
Torschützinnen unseres Teams im Tur-
nier waren Michelle van Nooy und
Pauline Neuens.

Da der Oberliga-Aufstieg somit knapp
verfehlt wurde, ist der Gewinn der Kreis-
meisterschaft in der neuen Saison das
erklärte Ziel.
Zuzutrauen ist das unseren C-Jugend
Mädchen, die lernwillig sind und sich
durch einen guten Teamgeist auszeich-
nen.

Eltern, Fans und Betreuer wünschen
dazu viel Glück !

Guido Rohn



Solinger Sport-Gala 2009

Jedes Jahr ist dieser Termin ein Highlight im Terminkalender eines jeden sport-
begeisterten Solingers: die Solinger Sport-Gala. Am Samstag, 07.März 2009, war
es wieder so weit. Präsentiert von Sportbund-Präsident Hartmut Lemmer und
Oberbürgermeister Franz Haug wurden im Konzertsaal vor 640 Gästen die Sport-
ler des Jahres 2008 gekürt, die zuvor von den Lesern des Solinger Tageblatts
gewählt worden waren.

So war die Überraschung groß, als un-
ser Degenfechter Falk Spautz zum 3.
Mal nach den Jahren 2006 und 2007
auch im Jahre 2008 zum Sportler des
Jahres gewählt wurde.
Herzlichen Glückwunsch.

Auch den anderen geehrten WMTV-
Sportlern gratulieren wir ganz herzlich.
So wurden mit der Sportehrengabe ge-
ehrt:
Die weibl. A-Jugend-Mannschaft im De-
gen-Fechten: Carola Gazalka, Annika
Seher, Alena Jakob, Cilina Neumann-
Grah, Julia Filiptzyk und Filomena Nass.

Die männl. A-Jugend-Mannschaft im
Degen-Fechten: Michel Mähren, Julian
Lemties, Felix Husfeld, Felix Thives-
Kurenbach.

Die A-Jugend-Mannschaft im Säbel-
Fechten: Dana Bormke, Dorothee Lacks

Weiterhin die Fechter:
Falk Spautz
Martin Schreiber
Michel Mähren
Benjamin Cremer
Dana Bormke
Maciej Chojnacki
Finn Schymczyk
Isabel Fauerbach
Kim Treudt-Gösser
Alexandra Jahn
Yvonne Weiler
Katharina Krause
Julia Filiptzyk
Lennart Bruchhaus
Felix Thives-Kurenbach

Neben den zahlreichen Sportlern wer-
den traditionell auch verdiente Sport-
funktionäre geehrt.
In diesem Jahre wurden vier Funktio-
näre mit der Sportehrentrophäe ausge-
zeichnet:
Unser 1.  Vorsi tzender Gregor
Huckschlag, Walter Hein (SG Solingen),
Dagmar Stockhausen (TC Blau-Gold)
und Hans Tillmanns (FC Britania).
Wir gratulieren unserem 1. Vorsitzen-
den ganz herzlich zu der verdienten Eh-
rung.

Großes Lob und Anerkennung kam von
den Gästen für das Programm der 13.
Sport-Gala. Dazu trug auch die Modera-
tion durch die "Sport-Freunde" Franz
Haug und Hartmut Lemmer bei.
Mit der Akrobatiknummer von Rémy
Martin am acht Meter hohen Chinesi-
schen Mast begeisterte er das Publi-
kum.
Dass man mit LED-Lampen eine büh-
nenreife Show präsentieren kann, zeig-
ten "Die LEDs" aus Köln.
Bei Notausstieg wurde es laut und
rhytmisch im Konzertsaal. Die 13-köp-
f ige Gruppe der Musikschule
Leverkusen nutzt als Percussion-Band
gewöhnliche Alltagsgegenstände zum
Trommeln.
Eine gelungene Veranstaltung.

Jutta Dein

Die geehrten Sportfunktionäre



Helfen macht großen Spaß!!!

Nun war es soweit, Gregor Huckschlag
und ich hatten ein Konzept erstellt, das
wir jetzt nutzen wollten, um neue Spon-
soren für unseren Verein zu gewinnen.

Lange hatten wir überlegt, wo unser
Ziel liegt; was passt in die momentane
Zeit, in der die Wirtschaft einer Rezes-
sion entgegen sieht, Firmen Kurzarbeit
verordnen, Menschen arbeitslos wer-
den? Gibt es überhaupt noch Firmen,
Unternehmen, Institutionen usw. die
bereit sind, uns  einen Sportverein, fi-
nanziell zu unterstützen?
Es war uns bewusst, wie schwer es
sein würde Sponsoren zu finden.
Aber unser Ansatz war klar; ein Ge-
spräch muss her und dann sehen wir
weiter.

Anfang März hatten wir dann eine Ein-
ladung der Stadtwerke Solingen.
Der herzliche Empfang durch drei nette
Damen brachte sofort  ein gutes Klima
und wir konnten unsere Präsentation
starten.
Erstaunen trat auf, als wir unseren Ver-
ein mit inzwischen fast 2700 Mitglie-
dern als größten Breitensportverein
Solingens präsentierten.
Mit einer großen Anzahl an sportlichen
Angeboten, der Qualität unserer sport-
lichen Leistungen; der Vielfalt an Mit-
gliedern, angefangen bei ganz kleinen
Kindern (Babys), Jugendlichen, rüsti-
gen Senioren, Mannschaften,
Leistungssportler, bis hin zu WM Teil-
nehmern/innen, konnten wir aufwarten.

Auf der letzten Präsentationsfolie stand
„Unterstützungsfond für soziale Zwecke“.
Was sollte das bedeuten, war die Fra-
ge der Damen.
Ganz klar und eindeutig war unsere
Antwort:
 „Wir stehen als alteingesessener So-
lingen Traditionsverein mit fast 150
Jahren Vereinsgeschichte zu unseren

gesellschaftlichen Grundwerten und
wollen unsere Mitglieder und vor allem
Kinder und Jugendliche aus sozial
schwächeren Familien, auch in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten, unterstüt-
zen“.

Sofort stand fest, hier machen die Stadt-
werke Solingen mit, wir verabschiede-
ten uns mit dem guten Gefühl hier ei-
nen neuen engagierten Partner, der
unsere Arbeit unterstützen würde, ge-
funden zu haben.
Kurze Zeit später war die Zusage offizi-
el l ;  Frau Sander stand als unsere
Ansprechpartnerin fest und unsere
Detailarbeit konnte beginnen.

Wir haben nun die Möglichkeit, mit ei-
ner zweckgebundenen finanziellen Zu-
wendung Familien mit Kindern inner-
halb eines finanziellen Rahmens zu
unterstützen.
Wir wollen hierbei alle Möglichkeiten zur
finanziellen Entlastung  betrachten, an-
gefangen bei Beitragsunterstützung,
Zuwendungen bei Veranstaltungen und
wollen auch mit sportlichen Angeboten
Jugendliche, die bisher noch nicht un-
serem Verein angehören, für eine sinn-
volle  sportliche Freizeitgestaltung  in-
teressieren.

Wie soll das funktionieren?
Zuerst müssen wir, der Vorstand des
WMTV wissen, wo wir helfen können.
Wir brauchen dazu die Mithilfe von Ih-
nen, unseren Mitgliedern und würden
uns freuen, wenn Sie uns vertraulich
mitteilen, wo und wem wir helfen kön-
nen.
Auch wenn Sie selber betroffen sind
melden Sie sich vertrauensvoll bei uns,
dem Vorstand, oder in der Geschäfts-
stelle.

Rolf Fischer
Ressortleiter Finanzen



In diesen schwierigen Zeiten kommen immer mehr Famili-
en durch längere Arbeitslosigkeit in finanzielle Not. Auch
allein erziehende Mütter haben oft finanzielle Probleme,
um ihren Kindern einen Sportunterricht zu ermöglichen.
Sicherlich gibt es viele weitere Beispiele, wo aus finanziel-
len Gründen die Kinder nicht mehr am Sport teilnehmen
können.

Hier wollen wir helfen!

Durch die Kooperation mit den Stadtwerken Solingen ha-
ben wir die Möglichkeit, sozial schwache Familien zu un-
terstützen, indem wir den betreffenden Kindern eine kos-
tenlose Teilnahme an den Sportangeboten des WMTV er-
möglichen.

Wenn auch Sie hiervon betroffen sind, melden Sie sich bitte
 bei unserem Vorstand,
 in der Geschäftsstelle, Telefon 0212-31 85 97

dienstags und freitags von 18 - 20 Uhr,
mittwochs von 10 - 12 Uhr,

 bei unserem Ressortleiter für Finanzen Rolf Fischer
Telefon 0151-51 85 38 21.

Keine Scheu!
Ihr Anliegen wird vertraulich behandelt.

Niemand erfährt von Ihrer Unterstützung durch uns!
Wir freuen uns, wenn wir Ihnen helfen können.





WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97

Turnhalle: Gottlieb-Heinrich-Str.
Uhrzeit: mittwochs   16.00 – 17.00 Uhr

Ansprechpartner: Tuan Nguyen  0178 – 692 68 05
Andreas Lukosch  0177 – 584 30 12

Zusatzgebühren: Erwachsene: 5,00 € / Monat 
bis 18 Jahre: 4,00 € / Monat

Tricking ist eine Showsportart mit Elementen aus dem Kampfkunstbereich, 
sowie Bodenturnen, Breakdance und Capoeira. Auch wenn die Wurzeln 
dieses Sports aus dem Kampfsportbereich stammen, ist diese Extremsportart 
komplett  kontaktlos und dient allein dem optischen Anreiz und dem 
Überwinden menschlicher Grenzen.
Das Schöne an dieser Sportart ist, dass jeder Tricker seinen unverkennbaren 
Style hat, da er selbst bestimmen kann, wo er seinen Schwerpunkt haben will:
a) Kicks (Tritte), b) Twists (Rotationsbewegungen) oder c) Flips (Saltos).
Es gibt natürlich auch Tricks die nicht explizit zugeordnet werden können, da 
diese z.B. a) und c) Elemente enthalten.
Also wenn du Lust hast dich sportlich weiterzubilden, deinen Körper und die 
Schwerkraft neu kennen zu lernen und dich auch kreativ austoben willst, dann 
schau einfach mal vorbei.



Adolf-Clarenbach-Str. 41 , 42719 Solingen , Am Walder Stadion , Telefon 0212-310746

Restaurant

TerrasseKegelbahn

Gesellschaftsräume
In unserem Restaurant bieten wir Ih-
nen gutbürgerliche Küche mit saiso-
nal wechselnden Gerichten.

Mittwoch ist Schnitzeltag!
Donnertag ist Pfannekuchentag

Für Veranstaltungen stehen Ihnen
unsere Säle für 10 bis 100 Perso-
nen in einer einzigartigen Atmosphä-
re zur Verfügung.
Ob rustikal oder festlich, wir sind auf
Sie eingerichtet.

Auf unserer gepflegten Scheren-Ke-
gelbahn erleben Sie erholsame Stun-
den.
Falls Ihr Club noch nicht bei uns ke-
gelt, es sind noch einige Termine frei.

Auf der neu gestalteten Terrasse ser-
vieren wir nachmittags ab 15 Uhr Kaf-
fee und Kuchen sowie Waffeln.
Bei kühler Witterung wird die Terras-
se beheizt.

WMTV Restaurant GmbH

Öffnungszeiten: dienstags bis samstags von 15.00 - 01.00 Uhr
sonntags und feiertags  von 11.00 - 01.00 Uhr
montags Ruhetag



Feldenkrais Wochenendseminar zum Thema
„Alltagstauglichkeit“ 27.02.- 01.03.09

Endlich war es so weit.
Gegen 17 Uhr haben sich alle Teilneh-
mer in der Ev.Bildungsstätte Haus
Bierenbach in Nümbrecht eingefunden.
Alle sind: der Feldenkraislehrer Herr
Gerarts, die Dipl.Psychologin Frau
Buchholz, 9 Teilnehmerinnen der MS-
Feldenkraisgruppe Solingen sowie 4
Teilnehmer/innen aus der Hildener
Gruppe.
Nachdem wir unsere Zimmer bezogen
hatten, t rafen wir  uns in unserem
Seminarraum zum ersten Kennen-
lernen und Absprechen der organisa-
torischen Dinge.
Danach ging es zum Abendessen und
wir kehrten anschließend in unseren
Raum zurück. Dort begannen wir mit der
1. Feldenkraislektion zum Thema „At-
mung“. Daran schloss sich eine Erzähl-
runde. Gegen 22 Uhr haben wir unsere
„Arbeit“ beendet und die Gruppe teilte
sich. Einige sind zu Bett gegangen, an-
dere haben sich noch zu einem gemüt-
lichen Beisammensein mit interessan-
ten Gesprächen getroffen.
Am nächsten Morgen gab es um 8.30
Frühstück…..und alle waren pünktlich,
was sonst wirklich nicht immer der Fall
war.
Herr Gerarts arbeitete mit uns zum The-
ma Rotation und Frau Buchholz stellte
uns den Zeit- und Energieverteilungs-
kuchen vor. Wir beendeten die Runde
mit einer 3-Minuten-
Trance. Mit knurrendem
Magen und dem Ge-
fühl, etwas geleistet zu
haben, gingen wir zum
Mittagessen.
Um 15 Uhr ging es
dann weiter; zunächst
mit Kaffeetrinken und
dann mit Feldenkrais
zum Thema „Kopf/Na-
cken“. Für unsere Ent-
spannung sorgte Frau
Buchholz mit  einer
Trance „Augen“. Dann
ging es mal wieder zum
Essen.

Wer dachte, jetzt  ist  Schluss mit
Feldenkrais und Hypnotherapie hat weit
gefehlt, denn nach einer kurzen Pause
trafen wir uns wieder im Seminarraum
um noch eine Feldenkrais-Lektion „be-
wegte Schultern“ mit Herrn Gerarts
durchzugehen. Danach gab es wieder
eine Erzählrunde und zwei kleine Ge-
schichten.
Zum Schluss trafen wir uns wieder bei
einem „Absacker“ in netter Runde, um
den Abend ausklingen zu lassen.
Nach dem Frühstück am nächsten Mor-
gen haben wir jeweils eine Einheit
Feldenkrais zum Thema „bewegte
Füße“ und eine Trance “Energie-Hei-
lung-Körperreise“ gemacht.
In der Abschlussrunde hatte jeder Ge-
legenheit  seine Gedanken zu den
vergangenen Tagen zu äußern. Obwohl
das Wochenende sehr arbeitsintensiv
war, hat es allen gut gefallen, keiner war
überfordert und jeder wünschte sich im
nächsten Jahr wieder ein Wochenend-
Seminar Feldenkrais und Hypnothera-
pie.
Nicht zuletzt war der Erfolg dieses Wo-
chenendes an den angenehmen Per-
sonen Peter Gerats und Beatrix Buch-
holz festzumachen.
Vielen Dank euch Beiden, ihr seid ein
tolles „Gespann“.

Barbara Hassel, Bärbel Holthausen



Für Leichtatlethik:
im Walder Stadion (Jahnkampfbahn)
dienstags,  18.00 - 19.30 Uhr
samstags,  10.00 - 12.00 Uhr

(1. und 4.Samstag im Monat)
Abnahme von Mai bis September!!!

Für Schwimmen:
in der Schwimmhalle Sauerbreystr.
montags 20.00 - 21.00 Uhr

Für Radfahren Langstrecke (20 Km):
Treffpunkt Parkplatz Schwanenmühle
Sonntag, 03.05., 07.06., 13.09., 14.10.09
 jeweils um 9 Uhr

Auch in diesem Jahre wieder:

Alle machen mit!!!
Auch du bist aufgerufen

Sportabzeichen
im WMTV

Trainings- und Abnahmetermine:



Do. 02.07.2009 – 17.00 Uhr

Kräuterwanderung
mit Madleine Ranly (Ernährungsberaterin)

Mi. 08.07.2009 /  19.00 – 21.00 Uhr

Wechseljahre 
mit Waltrud Wolpert-Vogel (Heilprak tikerin u. Wechseljahrberaterin)

Mi. 15.07.2009 / 19.00 – 21.00 Uhr

Body & Mind mit Elke Schulze (Übungsleiterin)

Mi. 22.07.2009 / 19.00 – 21.00 Uhr
Qigong  für Schulter/Rückenbereich
mit Sabine Lukosch (Übungsleiterin)

Teilnahmegebühren:
Kräuterwanderung 02.07.09   – 13,00 €
Wechseljahre 08.07.09   – 6,00 €
Body & Mind 15.07.09   – 6,00 €
Qigong 22.07.09   – 6,00 €
Hormon-Yoga 29.07.09   - 6,00 €
Walk in Balance 05.08.09   – 6,00 €
Flexi-Bar 12.08.09   – 6,00 €

von Frauen … für Frauen

WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97
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Mi. 29.07.2009 / 19.00 – 21.00 Uhr

Hormon-Yoga (für Frauen ab 40 Jahre)
mit Helga Limbeck – (Übungsleiterin)

Mi. 05.08.2009 / 19.00 – 21.00 Uhr

Walk in Balance
mit Barbara Köchling (NW Instructorin u. Entspannungspädagogin.)

Mi. 12.08.2009 / 19.00 – 21.00 Uhr

Flexi-Bar (Schwingstab) mit Jutta Dein (Übungsleiterin)

Anmeldung und
Bezahlung der Teilnehmergebühr

bis zum 26.06.2009
in der WMTV-Geschäftsstelle 
10.00 – 12.00 Uhr     mittwochs
18.00 – 20.00 Uhr    dienstags + freitags 

WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97
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Inliner-Anfängerkurs
Termine: 04.07.09  / von 14.00 – 17.00 Uhr 
Alter: ab 8 – 88 Jahre

Mutter/Tochter-Wochenende
Termin: 04. / 05.07.09 / von 10.00 – 17.00 Uhr
Alter: Mädchen ab 10 Jahre

Verkehrssicherheitstraining mit dem Affen FIPPS
Termin: 06.07.09  / von 10.00 – 12.00 Uhr
Alter: ab 6 – 14 Jahre

Klettern  
Termin: 07.07.09  / von 10.00 – 15.00 Uhr 
Alter: ab 7 – 12 Jahre

Termin: 08.07.09 / von 10.00 – 15.00 Uhr
Alter: 12 – 17 Jahre

Feldenkais – Schnupperkurs
Termin: 07.07.09  / von 19.00 – 20.30 Uhr

Schnupperkurs Selbstverteidigung
Termin: 12.07.09  / von 12.00 – 17.00 Uhr
Alter: ab 14 Jahre m/w.

Zirkuswoche
Termin: 13.07 – 17.07.09 / von 9.00 – 12.00 Uhr 
Alter: ab 8 Jahre

Familienradtour
Termin: 16.07.09 /  Start: 10.00 Uhr
Alter: Kinder ab 8 Jahre und Eltern
Strecke: ca. 20 km  

WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97
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Vater/Sohn-Wochenende:
Termin: 18. / 19.07.09  / von 10.00 – 17.00 Uhr 
Alter: Jungs ab 8 Jahre

Zauberkurs für Anfänger
Termin: 25.07.09 / von 15.00 – 18.00 Uhr
Alter: ab 8 Jahre

Massagetag für Paare
Termin: 26.07.09 / von 10.00 – 17.00 Uhr

Ferienwoche
Alter: ab 9 – 13 Jahre
Termin: 27.07 – 31.07.09 / von 9.00 – 16.00 Uhr

Geschicklichkeitstraining mit dem Fahrrad
Termin: 05.08.09 / von 09.00 – 15.00 Uhr 
Alter: ab 6 – 14 Jahre

Fahrradfahren lernen:
Termin: 12.08.09 / von 09.00 – 15.00 Uhr
Alter: bis 10 Jahre

Meldeschluss 26.06.2009
Dies ist nur  eine terminliche Übersicht.
Ausführliche Informationen der Maßnahmen sowie 
Kosten und Anmeldung erhalten Sie in der Geschäftsstelle

10.00 – 12.00 Uhr  mittwochs
18.00 – 20.00 Uhr  dienstags u. freitags

oder 
Andreas Lukosch – Telefon 0177 - 5843012

WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97

WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97



Adolf-Clarenbach-Str. 41 , 42719 Solingen , Am Walder Stadion , Telefon 0212-310746
WMTV Restaurant GmbH

Planen Sie Familien- oder Firmenfeiern?
Für Veranstaltungen stehen Ihnen unsere Säle für 10 bis 100 Per-
sonen in einer einzigartigen Atmosphäre zur Verfügung.

Ob Familienfeiern oder Firmenveranstaltungen,
ob Kommunion oder Konfirmation, ob Beerdigungen,
Versammlungen, Elternabende oder Klassentreffen,
ob Sie es rustikal oder festlich wünschen,

wir sind auf Sie eingerichtet.

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten: dienstags bis samstags von 15.00 - 01.00 Uhr
sonntags und feiertags  von 11.00 - 01.00 Uhr
montags Ruhetag



WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97

Dance & Fitness
ab 18 Jahre

Für alle (jungen) Erwachsenen, die Spaß an der Bewegung 
haben und auch etwas für ihre Fitness suchen.

Wir tanzen alles was uns Spaß macht 
- von Jazz
- bis Aerobic-Dance (evtl. Hip-Hop)

Wer macht mit bei diesem Dance-Fitness-Programm ?

Beginn: haben Sie Interesse, 
dann melden Sie sich bitte in der 
WMTV-Geschäftsstelle
Telefon 31 85 97

Wann: donnerstags   20.00 – 21.00 Uhr

Wo: WMTV-Gymnastikhalle

Leitung: Natalie Müller

..... N e u ... 



Einladung
zum

Sponsorenlauf der Basketballer
WMTV Solingen 1861 e.V.

Samstag, 27. Juni 2009, 11.00 Uhr

Ort: Stadion Jahnkampfbahn
Stadion Solingen Wald (42719)
Adolf-Clarenbach-Str. 32

Anmeldung: im Stadion

Teilnehmer: jedes Alter / männlich / weiblich

Meldeschluß: am Lauftag
Teilnahme: unbeschränkt
Laufzeit: 11.00 – 17.00 Uhr
Startgeld: offen

Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt!

WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97
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1.) Sonntag: 07. Juni 2009, 10.00 Uhr
Spielort: Sporthalle Kannenhof 214B011
Spielklasse:U17w, Kreis- - Regionalliga

2.) Samstag: 13. Juni 2009, 10.00 Uhr
Spielort: Sporthalle Wittkulle 214B071
Spielklasse:U14m/U16m Kreis- - Regionalliga

3.) Sonntag: 14. Juni 2009, 10.00 Uhr
Spielort: Sporthalle Wittkulle 214B071
Spielklasse:Senioren Kreis- - Landesliga

Anmeldung:
Christian Bendias bendias@wmtv.de
Telefon 0212-818525, Mobil 0172-2433172

WMTV Solingen 1861 e.V.
Adolf-Clarenbach-Str. 41, Solingen-Wald, Telefon 0212-31 85 97

Einladung
zum

1. Basketballturnier 
des WMTV Solingen 1861 e.V.
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RadlerRadlerRadlerRadlerRadler-Info-Info-Info-Info-Info
Hier die Termine für 2009

Ausrichter:
26. April Hartmut Schröder
24. Mai Helga & Hartmut Kief
28. Juni Bruni & K.-H. Schlieker
26. Juli Ingrid & Manfred Quiel
30. August Elke & W. Angermann
27. September Uschi & Udo Bendig
25. Oktober je nach Wetterlage

Bitte immer am schwarzen Brett und an den Schaukästen des
WMTV nachsehen, "Wann und Wohin" die Fahrten gehen!

Nun ist vorbei die Winterzeit
mit ihren dunklen Tagen.
Die Berge mit Schnee, liegen so weit
und kosten oftmals Kopf und Kragen.
 
Wie heißt es doch so ähnlich:
 
warum in die Ferne schweifen,
schaut, das Gute liegt so nah,
warum nicht zum Fahrrad greifen,
in der Ecke steht es ja.
 
Warum nicht nach dunklen Tagen
und dieses noch für wenig Geld,
sich endlich in den Frühling wagen
und radeln in die bunte Welt.
 

Schaut nicht auf den Trainings-Rückstand,
lasst das Fahrrad einfach roll‘n,
hierzu braucht es nur den Verstand
und ein wenig auch das Woll‘n!
 
In der langen Winterzeit
hat man oft darauf gewartet,
was vom Winterschlaf befreit,
ist nun erreicht, jetzt wird gestartet!!
 
Nehmt das Rad und eure Beine
für ne‘ frohe Fahrradtour,
ob zu zweit, oder alleine,
es wird ne‘ echte Frühlingskur!!
 
Und für alle, die da meinen
ich schaff das nicht, das wird zu schwer,
so einen hatten wir noch keinen,
sag ich euch allen  - mit Gewähr -.

Wenn das Rad ruft!!!
Gedicht von Hartmut Schröder



Erleben Sie herzerfrischende 
Sketche und Wortspielerein
mit Thorsten Hamer alias 
Heinz Erhardt während eines 3-Gang-Dinner‘s und verleben 
einen Abend mit einem Feuerwerk der guten Laune.
Für den ersten Vorgeschmack siehe: www.thorstenhamer.de

Sichern Sie sich rechtzeitig eine Karte für das Dinner!!!

Termine: Sonntag 30.08. und Sonntag 13.09.2009
Uhrzeit: 18.00 Uhr

Preis: 29,90 € 

Vorverkauf: ab 01.06.2009
WMTV Restaurant 
Adolf-Clarenbach-Str. 41 / 42719 Solingen

Telefon: 0212 - 31 07 46

Noch‘n Gedicht?
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